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Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

ANKAUF VON:
l Schmuck
l Gold
l Silber
l Marken-Uhren
l Antiquitäten
l Münzen & Barren
l Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Inhaber: T. Matay •Tel. 0 60 74 - 6 80 84 35

RÖDERMARK
OLDHAUS

Ihr Goldankauf-Spezialist
im Rhein-Main-Gebiet

DAS

• Goldankauf
• Batteriewechsel5,-

• Reparatur von
Gold- und Silberschmuck
sowie Uhren aller Art

Ihr Spezialist rund umTrauringe und Schmuck.
Öffnungszeiten:Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr • Sa. 10 - 13 Uhr
Schulstraße 2 • 63322 Rödermark • (ggü. Sparkasse)

Münster (jedö) Auftakt mit Fake 
News: Als Rainer Roßkopf und 
Lukas Grießmann am Samstag-
abend in der Sporthalle der DJK 
Blau-Weiß Münster ihre närri-
schen Nachrichten verlesen, ist 
das nicht nur der Start in die 
diesjährige Sitzungskampag-
ne des 1000 Mitglieder großen 
Mehrspartenvereins. Das Duo 
feuert auch gleich die erste Breits-
eite gen Eppertshausen ab, die in 
der fünfstündigen Show nicht 
die letzte bleiben soll. Der Staat 
habe eine Steuer auf schlechte 
Witze eingeführt, ulken beide. 
Somit werde die Sitzung des be-
nachbarten FVCA „zumindest in 
finanzieller Hinsicht ein Erfolg“. 
Am 21. und 22. Februar haben 
die Eppertshäuser an ihren gro-
ßen Abenden die Chance zur 
Revanche. In Münster wird das 
„Helau“ in all seinen Facetten 
abermals am 14., 15. und 22. Fe-
bruar zelebriert.
Auch dann wird die Halle wie zur 
Premiere bis auf den letzten Platz 
gefüllt sein, jeweils mit mehr als 
400 Kostümierten. Denn ohne 
bunte Kleidung ist am Samstag 
niemand erschienen. Und wie 
man es aus der Münsterer Sit-
zung kennt, hat auch niemand 
seine gute Laune zuhause gelas-
sen. Spätestens als die Hinner-
gassebuwe Ende der ersten Hälfte 
mit Stimmungshits nach Napoli 
und ins Zillertal entführen, 
steht jeder neben seinem Stuhl. 

Was meist auch dann der Fall 
ist, wenn eine der sieben Tanz-
gruppen - wie das komplette Pro-
gramm ausschließlich bestückt 
mit DJKlern - gewirbelt hat oder 
ein Redner seinen Auszug durchs 
Publikum genießen darf.
Unter den Wortgewaltigen des 
Abends ist Protokoller Jörn 
Müller einmal mehr der mit 
den sprachlich am feinsten ge-
schliffenen Versen. Der frühere 
Eppertshäuser, der seit 14 Jah-
ren in Münster wohnt, glossiert 
nicht nur die geplante Fusion 
der katholischen Gemeinden St. 
Michael und St. Sebastian im 
Rahmen der neuen Großpfarrei 
„St. Christophorus Dieburger 

Land“. Er rät Bürgermeister Joa-
chim Schledt als nächsten Kar-
riereschritt auch die Übernahme 
der Amtsgeschäfte in Epperts-
hausen. Schledt selbst - früher 
Sitzungspräsident der DJK - hat 
zur Premiere in den frisch umge-
bauten Elferrats-Reihen Platz ge-
nommen, die wie das ganze Büh-
nenbild eine Frischekur erhalten 
haben. Daneben nimmt den 
Abend über auch Müller Platz: 
Im Team mit Alexandra Wein-
rich hat er nun die Sitzungsmo-
deration von den Vorgängern 
Rainer Roßkopf und Michael Bo-
nifer übernommen.
Abschied und Neubeginn sind 
auch in anderer Hinsicht Teil 

dieser DJK-Sitzung. Nach 33 
Bühnenjahren verabschieden 
sich die Siebenschläfer mit einer 
Hitparade aus dem Rampenlicht. 
Die Lieder durften ihre Fans im 
Herbst selbst aussuchen - und 
sind am Wochenende gemein-
sam mit den nach einem Todes-
fall im vorigen Jahr nur noch zu 
sechst auftretenden Musikern 
„völlig losgelöst“. Ohne Gesang 
kommen derweil „Die Beklob-
bde“ aus, die auf Trommeln 
rhythmisch in Kultfilme der 
80er entführen. 
Zum zweiten Mal wirkt in die-
sem Jahr die siebenköpfige Band 
BreitImFeld mit, die das große Fi-
nale einleiten darf. Auch wegen 

solcher Neuerscheinungen fällt 
es den Münsterer Fastnachtern 
leichter, Gewohntes gehen zu las-
sen. 2024 etwa hat die bewährte 
Formation Pan i Pani aufgehört, 
doch mit Mascarada gibt es nun 
eine neue Showtanzgruppe aus 
16-Jährigen, die zum Einstand 
als Country Girls auftreten. Ju-
niorgarde, Kinderballett, Präsi-
dentengarde, Männerballett, die 
Showtanzgruppe Techtelmech-
tel und schlussendlich „Die 
AG“ („Alte Garde“) machen die 
Münsterer Show kreisweit erneut 
zu einer mit den meisten Tän-
zen. 
Wer noch dabei war? Eingangs 
der Musikverein Münster, der 
seit nunmehr 111 Jahren be-
steht; dazu solo die Scherzkekse 

Paul Jelinek und Hassan Kaya; 
in Zwiegesprächen überdies „Su-
perpapa“ Matthias Matheis und 
Emmi Bermond sowie Thomas 
Mack an der Seite des Vereinsvor-
sitzenden Matthias Wolf. 
Wer unbedingt etwas Wasser in 
den vom DJK-Service vielfach 
gereichten Wein träufeln will, 
hat beim bunten Narrenfest für 
alle Sinne eigentlich nur einen 
Ansatzpunkt: Der Aufforderung 
„Respekt für Redner“ leisten in 
der mitunter doch recht unruhi-
gen Halle nicht immer alle Folge. 
Der Freude am Spektakel tut das 
letztlich aber keinen Abbruch - 
und an anderer Stelle sorgt die 
Extrovertiertheit der Sitzungs-
gäste dann ja auch für die Ext-
raportion Stimmung.

Ein Abend mit Abschied und Neubeginn
Premiere der Münsterer DJK-Sitzung: Siebenschläfer gehen, Mascarada kommen /                                                                       

Müller und Weinrich neue Sitzungspräsidenten

Das Publikum der DJK-Sitzungspremiere ist schon beim Einmarsch des Musikvereins bestens auf-
gelegt.� (Fotos: jedö)

Jörn Müller und Alexandra Weinrich haben die Sitzungspräsi-
dentschaft der DJK Münster übernommen.

www.rheinmainverlag.de
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Onlinezeitung
Weiterstadt (MA) Ab dem 
6. Februar bietet der Pflege-
stützpunkt des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg als Teil der 
Initiative „LaDaDi vor Ort“ eine 
offene Sprechstunde im Loop5 
an. An jedem ersten Donners-
tag im Monat können sich Inte-
ressierte zwischen 9 und 12 Uhr 
im Einkaufszentrum in Weiter-
stadt zu Themen rund um Pfle-
ge beraten lassen.
„Wir möchten den Menschen 
in unserem Landkreis den Zu-
gang zu wichtigen Beratungs-
angeboten erleichtern. Mit 
der offenen Sprechstunde im 

Loop5 schaffen wir ein niedrig-
schwelliges Angebot, das in den 
Alltag integriert werden kann. 
Im ersten Halbjahr 2025 planen 
wir zudem, dieses Angebot auf 
Ober-Ramstadt auszuweiten“, 
erklärt Sozialdezernentin Chris-
tel Sprößler.
Der Pflegestützpunkt des Land-
kreises Darmstadt-Dieburg 
spielt eine zentrale Rolle bei 
der Unterstützung von pfle-
gebedürftigen Menschen und 
deren Angehörigen und bietet 
umfassende und individuelle 
Beratung in verschiedenen Be-
reichen der Pflege. Ziel ist es, 
den Ratsuchenden zu helfen, 
sich im komplexen System der 
Pflegeangebote und -leistungen 
zurechtzufinden
Das Angebot umfasst unter an-
derem die Beratung zu Pflege-
leistungen, finanziellen Hilfen, 
Unterstützungsmöglichkeiten 
im Alltag und der Anpassung 
von Wohnräumen an die Be-
dürfnisse von Pflegebedürfti-
gen. Ziel des Angebots ist es, 
unkomplizierte und wohnort-
nahe Beratung anzubieten, die 
individuell auf die Bedürfnisse 
der Ratsuchenden zugeschnit-
ten ist.
Oft müssen Menschen müssen 
sich schnell damit auseinander-
setzen, ob und wie eine Pflegesi-

tuation zu Hause zu bewältigen 
ist, welche Hilfsmittel notwen-
dig sind, oder ob eine stationäre 
Versorgung notwendig ist. Es 
stellt sich auch nicht selten die 
Frage, wie pflegende Angehö-
rige die Fürsorgearbeit bewäl-
tigen können, wenn sie noch 
Arbeiten oder nicht bei ihren 
Angehörigen sein können.  
Viele Menschen fühlen sich 
hilflos und benötigen Orientie-
rung.  Neben den vielen fachli-
chen organisatorischen Fragen 
und Hilfen ist Einfühlungs-
vermögen und ein sehr gutes 
Netzwerk sehr wichtig um eine 
individuelle passende Hilfe zu 
organisieren. Das Beraterteam 
im Pflegestützpunkt ist sehr 
gut vernetzt und unterstützt 

die Betroffenen das passende 
Angebot und die Hilfe zu orga-
nisieren.
Die offene Sprechstunde richtet 
sich an pflegebedürftige Men-
schen, deren Angehörige sowie 
alle Interessierten, die sich über 
Themen wie Pflegeleistungen 
und Unterstützungsmöglich-
keiten informieren möchten. 
Der Pflegestützpunkt ist telefo-
nisch von Montag-Donnerstag 
9 bis14 Uhr und Freitag von 9 
bis 12 Uhr erreichbar.
Weitere Informationen zu den 
Angeboten des Pflegestütz-
punkts finden Sie auf https://
www.ladadi.de/gesellschaft-so-
ziales/pflegestuetzpunkt.html 
oder telefonisch unter 06151 / 
881-5080.

Pflegestützpunkt Darmstadt-Dieburg:                                       
Offene Sprechstunde im Loop5

Christel Sprößler, Sozialdezernentin des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg, Bernd Köhler, Pflegestützpunkt Weiter-
stadt, und Fatma Yilmaz, Teamleiterin Pflegestützpunkt.
�  (Foto: Matti Merker, Landkreis Darmstadt-Dieburg)
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Männerchor: Am heutigen 
Donnerstag (13.) beginnt die 
Chorprobe ausnahmsweise be-
reits um 18 Uhr im Vereinslo-
kal „Hotel Krone“.
Die nächsten regulären Pro-
ben beginnen dann jeweils am 
Donnerstag, 20. und 27. Febru-
ar, wieder um 18.15 Uhr.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Die nächsten Chorproben 
finden am kommenden Mon-
tag (17.) im Vereinslokal statt: 
19 Uhr Ensemble Musica, 20 
Uhr. Männerchor. Der Vor-
stand bittet um vollzähliges 
und pünktliches Erscheinen.
Termine: Montag, 24. Feb-
ruar: Chorproben. Montag, 3. 
März: Närrische Singstunde 
im Vereinslokal. Donnerstag, 
6. März: Seniorenstammtisch. 
Samstag,  8. März, 19 Uhr: Or-
dentliche Mitgliederversamm-
lung im Vereinslokal.

GV „Germania“                   
Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 20. Feb-
ruar, um 19 Uhr zur nächsten 
Übung.
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich alle 14 Tage 
montags von 16.45 bis 17.45 
Uhr. Die nächste Gruppen-
stunde der Löschwölfe findet 
am Montag, 24. Februar, statt. 
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 bis 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus. Mit-
machen können Jugendliche 
von 10 bis 17 Jahren. 

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Mit der 
traditionellen Neujahrswan-
derung startete die Freiwilli-
ge Feuerwehr Eppertshausen 
1898 ins neue Jahr. Zahlreiche 
Vereinsmitglieder trafen sich 
am Feuerwehrhaus in Epperts-
hausen, um gemeinsam nach 
Dieburg zu wandern.
Ein geplanter Zwischenstopp 
führte die Gruppe zur Freiwil-
ligen Feuerwehr Münster, wo 
die Kameraden die Teilneh-
mer mit einem kleinen Imbiss 
versorgten. Nach dieser will-
kommenen Stärkung setzte die 
Gruppe ihre Wanderung Rich-
tung Dieburg fort. 

Das Ziel war der Marktplatz in 
Dieburg, wo die Teilnehmer 
den Abend in der Ski-Hütte der 
GUDE-Brauerei in geselliger 
Runde ausklingen ließen. In 
entspannter Atmosphäre wur-
de auf das neue Jahr angesto-
ßen und viele gute Gespräche 

geführt. 
Die Neujahrswanderung 2025 
war erneut ein voller Erfolg 
und bot eine schöne Gelegen-
heit, das kameradschaftliche 
Miteinander zu pflegen. Ein 
besonderer Dank gilt den Or-
ganisatoren sowie den Kame-

raden der Feuerwehr Münster 
für den freundlichen Empfang 
und die Verpflegung. 
Die Freiwillige Feuerwehr Ep-
pertshausen freut sich bereits 
auf weitere gemeinsame Veran-
staltungen im Jahr 2025.
� (Foto: privat)

Neujahrswanderung 2025 der Freiwilligen Feuerwehr Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Der für 
den 20.Februar angekündigte 
Spieleabend der Kolpingsfami-
lie Eppertshausen entfällt. Man 
informiert sobald ein neuer 
Termin für den März feststeht.

Kolping-Spieleabend 
entfällt

Eppertshausen (EA) Vor Kur-
zen fand in der Bürgerhalle 
Eppertshausen eine prominent 
besetzte Podiumsdiskussion 
zur Bundestagswahl statt. Or-
ganisiert von der Kolpingsfami-
lie, die seit 1980 politische De-
batten zu Wahlen veranstaltet, 
bot die Diskussion den Wäh-
lerinnen und Wählern eine 
wertvolle Gelegenheit, die Di-
rektkandidatinnen und -kan-
didaten des Wahlkreises 185 
näher kennenzulernen. Dr. As-
trid Mannes (CDU), Anja Swars 
(AfD), Andreas Larem (SPD) 
und Philip Krämer (Bündnis 
90/die Grünen) stellten sich 
den Fragen des Publikums und 
diskutierten ihre politischen 
Programme sowie Zukunfts-
visionen für Deutschland. Vor 
über 100 Anwesenden in der 
Halle sowie weiteren Zuschau-
ern per Livestream auf YouTube 
(mittlerweile über 300 Aufrufe) 
wurde deutlich, welche Positio-
nen die Kandidierenden vertre-
ten und wo die größten Diffe-
renzen liegen.
Nach einer kurzen Vorstellung 
der Kandidatinnen und Kan-
didaten, in der sie ihre persön-
lichen Beweggründe für die 
Kandidatur und ihr politisches 
Engagement erläuterten, prä-

sentierten sie die politischen 
Schwerpunkte ihrer Parteien. 
Anschließend wurden sie von 
den Moderatoren Thorsten We-
ber und Jannik Kraus mit kon-
troversen Themen aus ihren 
Wahlprogrammen konfron-
tiert.
Zunächst wurde Andreas La-
rem zur Finanzierung des Pro-
gramms der SPD befragt, das 
Steuerprämien für Unterneh-
men, ein kostenloses Mittages-
sen für Kita-Kinder, und Schü-
lerinnen und Schüler sowie ein 
dauerhaftes Deutschlandticket 
vorsieht. Im Anschluss muss-
te sich Dr. Astrid Mannes zur 
Vereinbarkeit einer engeren 
Zusammenarbeit mit den eu-
ropäischen Mitgliedsländern, 
insbesondere Frankreich und 
Polen, mit der gleichzeitigen 
Forderung nach dauerhaften 
Grenzkontrollen und Zurück-

weisungen an den deutschen 
Außengrenzen auch für Per-
sonen mit Schutzanspruch 
äußern. Philip Krämer wurde 
mit den Kosten der Transfor-
mation zur Klimaneutralität 
für die Bürgerinnen und Bür-
ger konfrontiert, insbesondere 
hinsichtlich des Wechsels zu 
neuen Heizungsanlagen, Wär-
medämmung und der Nutzung 
von E-Autos. Schließlich wurde 
Anja Swars zur Bedeutung des 
Begriffs „Remigration“ und zur 
Forderung nach massenhaften 
Ausweisungen von Menschen 
mit Migrationshintergrund be-
fragt.
In der abschließenden offe-
nen Fragerunde, in der das 
Publikum konkrete Fragen an 
die Kandidierenden stellten, 
wurden Themen wie der wirt-
schaftliche Aufschwung, Kli-
maschutz, Bürokratie in der 

Landwirtschaft, Migration so-
wie die Finanzierung der Pro-
gramme angesprochen.
Die Podiumsdiskussion mach-
te deutlich, dass viele zentrale 
Fragen noch offen sind und für 
die Wählerinnen und Wähler 
bis zur Bundestagswahl am 
23.Februar entscheidend sein 
könnten. Insbesondere die 
Finanzierungsmodelle politi-
scher Maßnahmen, die soziale 
Verträglichkeit von Klima-
schutzmaßnahmen sowie der 
Umgang mit Migration blei-
ben umstrittene Themen, die 
weiterhin Diskussionsbedarf 
aufwerfen. Letztlich bleibt die 
Frage, welche Partei die über-
zeugendsten Antworten auf die 
drängenden Herausforderun-
gen gibt – eine Entscheidung, 
die nun jede und jeder Ein-
zelne an der Wahlurne treffen 
muss.�  (Foto: privat)

Mitreden statt Zusehen –                                           
Zusammen Demokratie Stärken
Podiumsdiskussion der Kolpingssfamilie zur Bundestagswahl

Eppertshausen (EA) „In un-
serm Ort, do is e Maid euch al-
len wohlbekannt sie werd von 
alle Leit im Ort ‚es Settche‘ nur 
genannt.“
Das Eppertshäuser Settchen ist 
imschönen Ort jedem ein Be-
griff. Doch wer es bis jetzt nicht 
wusste: Der Name „Settchen“ 
leitet sich aus dem „Eppertshai-
ser Platt“ von „Elisabeth(chen) 
ab, die wohl die bekannteste 
Eppertshäuserin der Geschich-
te war und deren Leben die Ep-
pertshäuser Dorfhymne prägt. 
Ihr zu Ehren wurde dann der 
im Jahr 1971 ins Leben gerufe-
ne Maskenball, der „Settches-
ball“, benannt.
„Des Eppertshaiser Settche, des 
is e goldisch Oos“.
Der Höhepunkt – so ist es 
Tradition – ist jedes Jahr der 
Auftritt der Settchen, die als 
Tanzgruppe mit einer atem-
beraubenden Show die Bühne 
rocken. Unter der Leitung von 
Martina Wanko-Mendez, Kiara 
Kummer und Hannah Stumpf 
trainieren die Settchen bereits 
seit Anfang November für ih-
ren Auftritt, wobei sie mit über 
30 Tänzerinnen und Tänzern 
wieder eine Rekordkulisse auf 
der Bühne darstellen werden.
 „Do werd de Mann bei ś Kind 
gesetzt, sie zieht ś Kostümche a 
un freudig geht ś zum Maske-
ball – wie schee is doch allaa.“
Wem bekannt ist, wie das Lied 
vom Settchen endet, weiß 
auch, dass das Settchen unter 
keinen Umständen an Fast-
nacht zuhause bleibt und sie 
jedes Jahr voller Vorfreude auf 
den Settchesball geht.
So heißt es auch in diesem 
Jahr am 2. März ab 19.33 Uhr 
wieder „Fastnachtsonntag 
Settchesball – Epperthausen 
Bürgerhall“. Unter dem Motto 
„Settchen on Fire“ will man 
mit DJ VIM und der Lieblings-
band die Halle aufheizen und 
bis in die frühen Morgenstun-
den die Tanzschuhe zum Glü-
hen bringen. Tickets gibt es 
online unter www.settchesball.
de, bei den Settchen oder im 
Geschäftshaus Sperl in Epperts-
hausen.

Die Settchen                     
sind on Fire!

Am morgigen Valentinustag 
(14.) singt der Chor zu Ehren 
seines Patrons und Namensge-
ber im Gottesdienst. Die Chor-
mitglieder treffen sich um 8.15 
Uhr auf der Empore der Valen-
tinuskapelle zum Einsingen.

Kath. Kirchen-
chor  „St. Valentin“                    

Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Mit großer 
Vorfreude möchte man zum 
Kindermaskenball am kom-
menden Samstag einladen. 
Saalöffnung ist um 13.55 Uhr, 
los geht es dann um 14.11 Uhr 
mit einer tollen Mischung aus  
Fastnachtsmusik, Spielen und 
tollen Tänzen. 
Man hat ein neues, kindgerech-
tes Konzept erstellt und sind 
sicher, dass alle kleinen und 
großen Narren viel Spaß mit 
dem Moderator Jamie Schlee, 
den  Tänzen von Fairit (TTC) 
den Fit-Kids (TAV), den Flin-
ken-Flitzern und Tanzmäusen 
(beide OWK) und natürlich 
den FVCA-Gruppen, der Ju-
gendgarde und den Funnies, 
haben wird.

Schlabbekicker-             
Kindermaskenball 

Das nächste Treffen der 
MGV-Senioren führt die San-
gesfreunde und Sängerfrauen 
in die Nachbargemeinde Ep-
pertshausen ins „Restaurant 
Adebar“, Jahnstraße 2 (beim 
TAV). Am Donnerstag, 20. 
Februar, will man dort in ge-
wohnter Weise wieder ein paar 
gemütliche, stimmungsvolle 
Stunden miteinander verbrin-
gen.
Es wird eine Bahnfahrt nach 
Eppertshausen durch das OR-
GA-Team angeboten – Treff-
punkt am Bahnhof in Münster 
ist um 15 Uhr – alle Nichtzug-
fahrer sollten um 15.45 Uhr am 
Zielort sein.
Zur Vorbereitung und besseren 
Planung, wird um eine kur-
ze Rückmeldung per Mail an 
maurerpistauer@t-online.de 
oder telefonisch (34273, mobil: 
0170/8336862) bis spätestens 
Montag, 17.Februar, gebeten. 

MGV 1845 Münster

Münster (MA) Neben dem 
180-jährigen Bestehen kann 
der MGV 1845 Münster in 
diesem Jahr ein nicht minder 
wichtiges Jubiläum feiern – 10 
Jahre FUTURE VOX!

Ende April 2015 als Projekt 
gestartet, wurde der neue Pop-
chor FUTURE VOX ab 2016 als 
dritte Säule unseres chronika-
lischen Schaffens fest in den 
Verein integriert. Im Novem-
ber 2015 hatte der Projektchor 
nämlich seine Feuertaufe im 
Konzert „Zurück in die Zu-
kunft“ mit Bravour bestanden. 
Neben dem Regenbogenchor 
und dem Männerchor war da-
mit ein weiteres Standbein für 
die Zukunft des MGV geschaf-
fen.
Wie der Verein mitteilt, hieß 
es in der damaligen Einladung 
zum Chorprojekt: „Starke Frau-
en und echte Kerle“ wollen wir 
gewinnen, die bereit sind mit 
Dirk Schneider bis November 
ein modernes Repertoire zu 

erarbeiten und einen wesentli-
chen Part im Konzert „Zurück 
in die Zukunft“ zu überneh-
men. Wem Chorgesang bisher 
zu konservativ war, der oder die 
hat mit „FUTURE VOX“ jetzt 
die passende Alternative.“
Die Verantwortlichen hatten 
sich nicht getäuscht! Erneut 
trug ein Chorprojekt des MGV 
reiche Früchte, denn 45 Sän-
gerinnen und Sänger, die zu-
nächst eine Verbindung auf 
Zeit eingegangen waren, woll-
ten sich im neuen Chor enga-

gieren.
Und tatsächlich - ein starkes 
Ensemble ist es geworden, 
welches auch die Corona-Kri-
se gut überstanden hat. Nach 
wie vor sind es 40 Sängerinnen 
und Sänger, die mit viel Spaß 
überwiegend a-cappella-Lieder 
singen. Ein bunt gemischter 
Haufen aus allen Himmelsrich-
tungen im Alter von 35 – 83 
Jahre und auch beruflich ist al-
les vertreten. Auch das gesellige 
Zusammensein wird bei FU-
TURE VOX gelebt. Zum Beispiel 

ist der jährliche Jahresauftakt 
bereits legendär.
„Mit dem 180-jährigen Ver-
einsjubiläum, feiern wir mitt-
lerweile unser 10-jähriges Beste-
hen und wir haben auch nicht 
vor aufzuhören. Deshalb sind 
wir jederzeit für neue Stimmen 
offen“, erklärt die Chorspreche-
rin Jacqueline Koerpel. Geprobt 
wird immer dienstags ab 18:30 
Uhr in der Kulturhalle Münster.
Auch im Jubiläumsjahr sind 
wieder mehrere Auftritte für 
FUTURE VOX fest geplant, wie 
z.B. im Mai beim Liederabend 
des AGV Groß-Zimmern oder 
im Juni beim Open Air des AGV 
Münster. Natürlich übernimmt 
der Popchor auch einen we-
sentlichen Teil der großen Ju-
biläumsshow des MGV am 24. 
Mai in der Kulturhalle Müns-
ter. Mit Chören und Gästen 
steigt dann die große Geburts-
tagsfeier des Vereins zu seinem 
außergewöhnlichen Jubiläum. 
Der Vorverkauf für diese Ver-
anstaltung startet in kürze.

10 Jahre FUTURE VOX
Vom Projekt zur festen Größe im MGV Münster

Sie freuen sich über ihr 10-jähriges Jubiläum und ihren Auftritt 
bei der Jubiläumsshow des MGV in der Kulturhalle. Die Sänge-
rinnen und Sänger von FUTURE VOX. � (Foto: MGV)
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Münster (jedö) Kommunalpo-
litikern gilt eine geschliffene 
Haushaltsrede gemeinhin als Kö-
nigsdisziplin. Aufseiten der Ver-
waltung mit dem Bürgermeister 
an der Spitze herrscht zugleich 
immer Aufatmen, wenn ein Eta-
tentwurf das lokale Parlament 
passiert hat und zur finalen 
Freigabe an die Aufsichtsbehör-
de weitergegeben werden kann. 
In Münster ist es Bürgermeister 
Joachim Schledt (parteilos) seit 
seinem Amtsantritt 2020 im-
mer gelungen, eine Mehrheit der 
Gemeindevertreter hinter „sei-
nen“ Entwurf des Zahlenwerks 
zu bringen. Beim Beschluss 
über den Haushalt 2025 und die 
Fortschreibung des Investitions-
programms durfte sich der Rat-
haus-Chef dennoch besonders 
freuen: Ernteten der Fachbereich 
Finanzen und er bislang immer 
Gegenstimmen zum Vorgeleg-
ten, votierten CDU, SPD, FDP 
und ALMA-Die Grünen in ihrer 
30. Sitzung dieser Wahlperiode 
und der ersten im neuen Jahr 
erstmals geschlossen für das 
155-Seiten-Werk.  
Durchweg glücklich wirkten die 
Rednerinnen und Redner aller 
Couleur dabei trotzdem nicht. 
Kein Wunder, schließt die Kal-
kulation des Münsterer Haus-
halts für dieses Jahr doch erneut 
mit einem Defizit. Bei voraus-
berechneten Erträgen in Höhe 
von rund 35,6 Millionen Euro 
und Aufwendungen von 37,2 
Millionen entsteht im ordent-

lichen Ergebnis ein Minus von 
1,6 Millionen Euro. Durch einen 
Einmaleffekt wird das Resultat 
im außerordentlich um 970 000 
Euro verbessert: So viel Geld 
fließt der Gemeinde in diesem 
Jahr durch den Verkauf von Bo-
den im Baugebiet „Am Seerich“ 
zu.
Der Haushaltsplan legt zudem 
fest, dass die Gemeinde 2025 
neben maximal 636.000 Euro 
an Investitionskrediten bis zu 
2 Millionen an Kassenkrediten 
aufnehmen darf, was von der 
angespannten Liquidität Müns-
ters zeugt. Erneut mussten die 
Gemeindevertreter auch über 
ein Haushaltssicherungskonzept 
beschließen (und taten das eben-
falls einstimmig), das die einge-
leiteten strukturellen Haushalts-
verbesserungen aufzeichnet und 
fortsetzt. Ohne diese Konsolidie-
rungsmaßnahmen - wie teurere 
Kita-Elternbeiträge, reduzierte 
Personalkosten und die Um-
wandlung eigener Mietwohn-
häuser über Erbpacht-Verträge 
an den sozialen Wohnungsbau 
- fiele das Loch im Ergebnishaus-
halt in diesem Jahr um fast eine 
Million Euro größer aus.
Mit der Umschreibung „Die Ker-
ze brennt von zwei Seiten“ spiel-
te FDP-Fraktionsvorsitzender 
Jörg Schroeter darauf an, dass der 
Gemeinde Münster dieses Jahr 
einerseits die Schlüsselzuweisun-
gen durchs Land und der Anteil 
an der Einkommenssteuer (um 
zusammen 1,3 Millionen Euro) 

reduziert würden und auf der an-
deren Seite die Umlagen an den 
Landkreis um 500.000 Euro stie-
gen. Letzteres ist allerdings erst 
dann sicher, wenn der Kreistag 
Darmstadt-Dieburg über seinen 
Etat beschlossen hat. Schroeter 
hob hervor, dass die Gemeinde 
2025 trotzdem 2,8 Millionen 
Euro in die örtliche Infrastruktur 
investieren werde, was täglich 
fast 8000 Euro entspricht. Geld 
fließt dabei unter anderem in 
die Kanalisation, die Feuerwehr 
und die Kitas. „Am Kulturange-
bot und der Vereinsförderung 
wird nicht gespart“, lobte Schro-
eter außerdem. Hinsichtlich ei-
ner langfristigen Verbesserung 
der finanziellen Lage befand er, 
Münster brauche „eher neue Ge-
werbe- als neue Wohngebiete“.

CDU-Fraktionschef Thorsten 
Schrod „erschauderte“ derweil 
ob der „nicht stabilen“ Liquidi-
tät Münsters. „Es werden Liqui-
ditätskredite benötigt, das gab 
es in dieser Form noch nie. Das 
Wasser steht uns sprichwörtlich 
bis zum Hals - wenn nicht sogar 
schon darüber hinaus!“ Schrod 
verteidigte die Verteuerung der 
Kinderbetreuung für die Eltern, 
indem er den Mehrbelastungen 
der betroffenen Familien gegen-
überstellte, dass die Gemeinde 
aus allgemeinen Steuermitteln 
jährlich rund 6 Millionen Euro 
im Bereich Kinder, Jugend und 
Familie ausgebe.
Nina Zeitz (SPD) legte vor dem 
Hintergrund der weiter ange-
spannten Finanzlage unter Ver-
weis auf die eine Million Euro 

teure Zwischenunterbringung 
der Kinder aus der Kita St. Mi-
chael einmal mehr den Finger 
in die Wunde. Dies hätten CDU 
und FDP durch ihr Festhalten 
am Neubau am aktuellen Stand-
ort zu verantworten. Die SPD 
hatte sich einen Neubau der Kita 
am Werlacher Weg gut vorstel-
len können, wozu es aber nicht 
kommen wird. Als Kritikpunkt 
nannte Zeitz auch die schlep-
pende Entwicklung des Fran-
kenbach-Geländes, die mit der 
Umplanung zum nun verfolgten 
Konzept eines reinen Gewerbe-
gebiets zusammenhänge. Als 
positiv bezeichnete die Sozialde-
mokratin unter anderem die im 
Werlacher Weg und in der Darm-
städter Straße entstehenden Sozi-
alwohnungen, die private Träger 

bauen, was die Kommunalpolitik 
aber mehrheitlich unterstützt.
Claudia Weber (ALMA-Die Grü-
nen) schließlich machte ein 
„strukturelles Problem“ aus, das 
Münster habe. Dennoch gebe es 
„Raum für Hoffnung, Mut und 
den festen Willen, gemeinsam 
eine nachhaltige Zukunft für 
Münster zu gestalten“. Der Haus-
halt 2025 zeige bei allen finan-
ziellen Schwierigkeiten, „dass 
soziales Engagement in Münster 
ein zentraler Wert bleibt“. Davon 
zeuge etwa die fortgeführte Un-
terstützung in der Flüchtlings-
betreuung. Auch Geld für die 
Spielplätze und den Klimaschutz 
seien im Etat vorgesehen. Müns-
ter habe bei allen Problemen 
„das Potenzial, eine ökologisch, 
sozial und wirtschaftlich nach-
haltige Gemeinde zu sein“.
Am Zahlenwerk geändert wurde 
in der Gemeindevertreter-Sit-
zung auf den letzten Drücker fast 
nichts mehr. Die CDU stellte als 
einzige Fraktion drei Anträge, 
die die Abgeordneten in einer 
Sitzungsunterbrechung bespra-
chen und von denen einer an-
genommen wurde: Die Gemein-
de wollte in diesem Jahr zum 
Preis von 100.000 Euro (davon 
55.000 Euro aus eigenen Mit-
teln) den Teppichboden in der 
Kulturhalle erneuern. Dies sa-
hen Union und letztlich auch 
Liberale als derzeit unwichtig 
an und planten diesen Betrag 
mit ihrer gemeinsamen Stim-
menmehrheit ab. 

Haushaltsnovum in Joachim Schledts Amtszeit
Erstmals beschließen die Gemeindevertreter Etat und Investitionsprogramm einstimmig / Aber auch Kritik

Letzte Haushaltsberatung in der Sitzungsunterbrechung: Nach kurzer Pause entschied sich eine 
Mehrheit der Gemeindevertreter für den CDU-Antrag, den Teppichboden in der Kulturhalle dieses 
Jahr nicht zu erneuern. Dies spart der Kommune (fürs Erste) 55 000 Euro. Wenig später beschlos-
sen die Abgeordneten aller Couleur einstimmig den Etat 2025. � (Foto: jedö)

Münster (MA) Am vergan-
genen Donnerstag war Viola 
Gebek, die Direktkandidatin 
der Freien Demokratischen 
Partei (FDP) für den Wahlkreis 
185 – Darmstadt, zu dem auch 
Münster gehört, zu Gast beim 
Stammtisch der FDP Münster 
und Altheim, so eine FDP-Pres-
semitteilung. Die Anwesenden 
konnten mehr über Gebek und 
die Ziele der FDP im Bundes-
tagswahlkampf erfahren.
Die 25-jährige Viola Gebek 
möchte sich, falls sie gewählt 
wird, im Bundestag für ihre Hei-
matregion Südhessen einset-

zen. Sie ist Ortsvorsitzende der 
FDP in Darmstadt Mitte-West, 
Mitglied im Kreisvorstand und 
stellvertretende Landesvorsit-
zende der Jungen Liberalen Hes-
sen. Nach ihrem Studium der 
Wirtschaftspsychologie arbeitet 
sie als Marketing Managerin in 
einem internationalen Unter-
nehmen.
Für die Bundestagswahl 2025 
kandidiert Gebek, um einen 
Richtungswechsel in der Poli-
tik hin zu mehr Fortschritt und 
Aufstiegschancen zu fördern. 
Sie sagt: „Darmstadt und Süd-
hessen haben Potenzial, aber 

unsere Wirtschaft wird durch 
Bürokratie, langsame Prozesse 
und fehlende Digitalisierung 

ausgebremst. Das können wir 
uns nicht leisten!“
Ein Anliegen von Gebek ist 
Chancengerechtigkeit. Sie 
möchte, dass Aufstiegschancen 
nicht mehr vom Elternhaus ab-
hängen, sondern von individu-
eller Leistung und Motivation. 
Bildung und Forschung sieht sie 
als Schlüssel zu persönlichem 
Aufstieg und einem selbstbe-
stimmten Leben. Sie plädiert für 
einheitliche Bildungsstandards 
und eine stärkere Rolle des Bun-
des. Zudem setzt sie sich für 
einfacheren Eigentumserwerb 
und bessere Altersvorsorge ein. 

Sie betont, dass das Rentensys-
tem neu gedacht werden muss, 
um Generationengerechtigkeit 
zu erreichen, und verweist auf 
Modelle wie die Aktienrente in 
Schweden.
Gebek fordert, die wirtschaftli-
che Stärke Deutschlands wieder 
neu zu entfachen und verlangt 
Reformen, um die Wettbe-
werbsfähigkeit zu steigern und 
Deutschland an die Spitze zu 
bringen. 
Die Freien Demokraten sind die 
einzige Partei, die den Men-
schen in den Mittelpunkt stel-
len: „Wir glauben daran, dass 

die Leute am besten wissen, 
was gut für sie ist, und wollen, 
dass der Staat sie unterstützt, 
statt ihnen Steine in den Weg 
zu legen. „Wir wollen die Zu-
kunft aktiv gestalten – mit 
Mut, Innovation und Vertrau-
en in die Menschen“, so Gebek. 
Die Lösungen für die großen 
Herausforderungen unserer 
Zeit liegen in Fortschritt und 
Technologie, nicht in Verbo-
ten oder Einschränkungen. Die 
FDP steht für eine Politik, die 
Freiheit und Verantwortung 
miteinander verbindet und 
Chancen für alle schafft.“

Ein spannender Abend mit Bundestagskandidatin Viola Gebek
FDP-Stammtisch in der Pizzeria Romana 

Kandidiert als Direktkandidatin 
für die FDP für den Deutschen 
Bundestag: Viola Gebek (25) 
aus Darmstadt. 
� (Foto: Viola Gebek)

Münster (MA)  Jahreshaupt-
versammlung mit Wahlen am 
Donnerstag, 20.März, um 20 
Uhr Jahreshauptversammlung 
mit Wahlen

Neben wichtigen Vereinsup-
dates stehen die Wahlen des 
Vorstands auf der Tagesord-
nung. Während sich die ge-
schäftsführenden Vorstän-

de Andreas Holschuh, Ralf 
Schmidt und Matthias Wa-
nitschek erneut zur Wahl 
stellen, gibt es im erweiterten 
Vorstand offene Posten, die 
besetzt werden müssen: „Be-
kanntermaßen lebt ein Ver-
ein vom Engagement seiner 
Mitglieder – und genau hier 
brauchen wir Dich! Vielleicht 
hast Du schon mal mit dem 

Gedanken gespielt, Dich ein-
zubringen, aber gezögert? Jetzt 
ist der richtige Moment! Keine 
Angst, Du musst nicht alles al-
lein stemmen – wir stehen dir 
mit Rat und Tat zur Seite. Wer 
sich näher informieren möch-
te, kann ab sofort und bis zum 
18. März dienstags und don-
nerstags ab 18.30 Uhr im Ver-
einsheim vorbeikommen.“ 

Jahreshauptversammlung beim SV Münster

Die nächste Chorprobe fin-
det am Dienstag, 18. Februar, 
18.30 Uhr, im Gustav-Schoeltz-
ke-Haus, Raiffeisenstraße 1, statt.  
In der Regel werden von La Mu-
sica vierstimmige Lieder und 
Songs für die Stimmlagen So-
pran, Alt, Tenor und Bass, er-
lernt. Herzliche Einladung zum 
Mitsingen! Weitere Informatio-
nen unter Telefon 06071-34776 
(Schramm) und 06071-32833 

(Willmann).
Der MGV-Chor singt im 
Fastnachtsgottesdienst: Am 
kommenden Sonntag (16.) 13.33 
Uhr, lädt die ev. Kirchengemein-
de zu einem Fastnachtsgottes-
dienst in die Altheimer Kirche 
ein. La Musica wird dabei einige 
Liedbeiträge beisteuern. Im An-
schluss sind die Gottesdienstbe-
sucher zu Kaffee und Kreppeln 
ins Gemeindehaus eingeladen. 

Kindermaskenball am Fast-
nachtsonntag: Am 2. März, 
14.33 Uhr, lädt der MGV 1863 
bei Live-Musik die kleinen und 
großen Narren zum Kindermas-
kenball in die Altheimer Sport- 
und Kulturhalle ein.
Die ordentliche Mitglieder-
versammlung des MGV 1863 
findet am Freitag, 7. März, 19 
Uhr im Gustav-Schoeltzke-Haus 
statt. 

MGV 1863 Altheim

Urberach (MA) Wie schon 
angekündigt steht nach der 
laufenden Saison ein Trainer-
wechsel bei der HSG EMU an: 
Nun haben die Handballer aus 
Eppertshausen, Münster und 
Urberach einen Nachfolger für 
Christian Simon gefunden.
Sven Wirth wird der neue 
Cheftrainer der Herren I (Be-
zirksliga). Er ist 44 Jahre alt 
und coacht derzeit noch die 
Damen der HSG Dietesheim/
Mühlheim (Bezirksoberliga). 
„Durch positive Telefonate 
und Treffen habe ich festge-
stellt, dass die HSG EMU der 
richtige Verein für meine wei-
tere Trainerlaufbahn ist. Ich 
freue mich über die neue Auf-
gabe und Herausforderung“, 
sagt Wirth.
Die Sportliche Leitung der 
HSG EMU ist davon überzeugt, 
in Sven Wirth den richtigen 
Nachfolger für das bisherige 

Trainerteam gefunden zu ha-
ben. Nun liegt der Fokus auf 
einer hoffentlich erfolgrei-

chen Rest-Saison mit Chris-
tian Simon und Co-Trainer 
Claus-Peter Gotta.

HSG EMU verpflichtet neuen Cheftrainer

Sven Wirth (mi.) an der Seite von Jürgen Kuger (li.) und Robin 
Gemmerich (re.). � (Foto: HSG)
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Der wertvolle Wirkstoff Can-
nabidiol, kurz CBD, wird aus der
Hanfpflanze gewonnen und be-
schäftigt Wissenschaftler auf der
ganzen Welt, denn in dem Pflan-
zenstoff steckt enormesPotenzial,
darüber sind sichdie Fachleute ei-
nig. Aber wie können Millionen
Menschen vondemCannabisstoff
profitieren? So viel sei verraten:
Es hat mit einem hochdosierten
CBD-Produkt aus der Apotheke
zu tun.

Der älteste Hanf-Fund in Euro-
pa liegt in Deutschland undwird
auf 5500 v. Chr. datiert. Da-
mals war jedoch noch nicht
zu erahnen, dass insbeson-
dere der Cannabisstoff CBD
einmal einen Siegeszug in
der Wissenschaft antreten
würde.Heute ist ein regelrech-
ter CBD-Boom ausgebrochen.
KeinWunder, denn anders als der
ebenfalls bekannte Cannabisstoff
THC (Tetrahydrocannabinol), der
für die berauschendeWirkung der
Cannabisdroge verantwortlich ist,
macht CBDweder „high“ noch ab-
hängig. Sogar die WHO (Weltge-
sundheitsorganisation) stuft CBD
als sichere Substanz mit einem
geringen Risiko ein.1 Zahlreiche
Studiendaten deuten bereits dar-
auf hin, dass CBD einen äußerst
vielfältigen therapeutischen Nut-
zen haben könnte.
1WHO Report Finds No Public Health Risks Or Abuse Potential For CBD. To date, there is no evidence of recreational use of CBD or any public health related problems associated with the use of pure CBD. • Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält ca. 900mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

einer Dosierung von mindestens
900mg CBD in einem speziellen
Gel aufbereiten.

Sie brachten nicht nur das
erste Gel mit dem höchsten
CBD-Gehalt pro Tube in deut-
schen Apotheken auf den Markt,

Hochdosiertes CBD Gelmit
900mg CBD begeistert Anwender

sondern stellten auch sicher, dass
es unter strengen deutschen Phar-
mastandardsmit neuester Techno-
logie hergestellt wird.

Basierend auf ihrem Fachwis-
sen über natürliche Pflanzen-
und Inhaltsstoffe reicherten die

Deutsche Forscher entwickelten
erstes Gel mit höchstem
CBD-Gehalt pro Tube
Auch ein deutsches Forscher-

team hat sich umfassend mit
den vielfältigen Cannabissorten
beschäftigt. Mittels eines
speziellen CO2-Verfahrens konn-
ten sie aus der besonderen Can-
nabissorte sativa L. hochwertiges,
reines CBD isolieren und mit

Das CBD Gel enthält Menthol und
Minzöl für beanspruchte Muskeln.

Wissenschaftler das wertvolle
Cannabis CBD Gel mit Menthol
und Minzöl an – für eine ange-
nehm pflegende Formulierung
bei beanspruchten Muskeln!
Dieses hoch dosierte CBD Gel ist
heute unter dem Namen Rubaxx
Cannabis CBDGel in der Apothe-
ke vor Ort oder online erhältlich.

Im Netz findet man inzwischen
zahlreiche positive Erfahrungen
von begeisterten Anwendern. So
berichtet eine Anwenderin über
das CBDGel: „Ein sehr gutes Pro-
dukt! Schon nach kurzer Anwen-
dung hat sich ein beeindruckender
Erfolg eingestellt. Durch die einfa-
che Handhabung und praktische
Verpackung kann man es immer
dabei haben. Das Preis-Leistungs-
Verhältnis ist sehr gut.“

CBD im Fokus der Forschung
Wissenschaftler sehen großes Potenzial in CBD, das in der Forschung in verschiedensten Bereichen
zum Einsatz kommt. Cannabidiol (CBD) und Tetrahydrocannabinol (THC) sind die bekanntesten
Inhaltsstoffe der Cannabispflanze. Doch anders als THCwirkt CBD nicht berauschend. CBDwird u.a.
in Ölen, Kapseln oder Gelen aufbereitet. Rubaxx Cannabis CBD Gel enthält ~900mg CBD und
gehört damit zu den Gelenmit dem höchsten CBD-Gehalt.

Das CBD Gel
von RubaXX

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Cannabis
CBD Gel
(PZN 18731655)

www.rubaxx-cannabis.de

Gesundheit ANZEIGE

Einsatzabteilung: Der 
nächste Unterricht findet am 
heutigen Donnerstag (13.)um 
20 Uhr statt. Die Ausbildungs-
einheiten an dem Abend. 
Atemschutz, Hygienekonzept, 
Brandangriff, TH/TH-VU und 
TOJ.
Am Dienstag, 18.Februar, fin-
det der nächste Termin für die 
Atemschutzstrecke statt. Die 
angemeldeten Teilnehmer tref-
fen sich um 18.30 Uhr zur Ab-
fahrt. Die nächste SOA Drohne 
findet am Donnerstag, 20.Feb-
ruar, um 20 Uhr im Feuerwehr-
haus Altheim statt. Es sind auch 
interessierte Mitglieder will-
kommen, die noch nicht in der 
Drohnengruppe mitarbeiten.
Für alle Aktiven wird am Sams-

tag, 22.Februar, um 14 Uhr eine 
SOA IuK angeboten. Teilneh-
mer melden sich bitte im inter-
nen Bereich an, da die Plätze 
begrenzt sind.
Die Mitglieder des Presseaus-
schusses treffen sich am Diens-
tag, 25.Februar, um 20 Uhr im 
Feuerwehrhaus.
Ehren- und Altersabtei-
lung: Aufräumaktion am heu-
tigen Donnerstag (13.) um 17 
Uhr.
Jugendfeuerwehr: Nächster 
Unterricht am Mittwoch, 19. 
Februar, um 18 Uhr. Themen: 
Brennen & Löschen und Kno-
ten & Stiche.
Bambinis: Nächstes Treffen 
am Mittwoch, 26. Februar, um 
16 Uhr. 

Freiwillige Feuerwehr Münster

9. Spieltag: 1.  Udo Schie-
ßer 2.056 Punkte, 2.  Arnd 
Krug 1.708, 3.  Lorenz Bau-
er 1.693, 4. Hilde Schießer                               
1.592, 5. Stephan Klink                                
1.567.
Spielabend donnerstags um 19 
Uhr im Goldenen Barren in 
Münster in der Jahnstraße 2. 
Gastspieler herzlich willkom-
men.

Skat-Club „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Maria Becker 306 
Punkte, 2. Roswitha Lorenz 
364, 3. Heinrich Stapp 365, 4. 
Max Weinbrecht 475, 5. Brigit-
te Mendel 547.
Nächster Spielabend ist am 
Samstag, 15. Februar, im Res-
taurant „Zum Goldenen Bar-
ren“ in der Jahnstraße 2 in 
Münster. Anmeldeschluss für 
Gastspieler ist um 18.55 Uhr. 
Infos: http://romme-freun-
de-altheim.npage.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Die neuen Mitgliedsaus-
weise und Fangbücher 
können montags von 18 bis 20 
Uhr und samstags von 15 bis 
17 Uhr abgeholt werden.
Rivernight 2025: Am Sams-
tag, 29. März, ist es wieder 
soweit. Fünf Bands musizie-
ren an fünf verschiedenen 
Orten entlang der Gersprenz. 
Der Angelsportverein mit 

Live-Musik ab 20 Uhr mit der 
70 Jahre Band GOOZEBUMPS 
MELODIC ALTERNATIVE CO-
VER BAND. 
Mitgliederversammlung 
am 21.März im Vereinsheim, 
Beginn 19.30 Uhr.
I.G.G Gersprenz Jah-
reshauptversammlung 
am Freitag, 4.April, im Ver-
einsheim, Beginn 19.30 Uhr.

ASV Münster
Zur diesjährigen Mitglie-
derversammlung am 18.Fe-
bruar um 19.30 Uhr im Kaiser-
saal, sind alle Mitglieder sehr 
herzlich eingeladen. Tages-
ordnung: 1.Begrüßung, 2.Eh-
rungen, 3.Geschäftsbericht, 
4.Kassenbericht, 5.Bericht der 
Ausschüsse, 6.Anträge, 7.Be-
richt der Kassenprüfer/innen, 
8.Entlastung der Rechnerin 
und des Vorstandes, 9.Neuwah-
len (1. Wahlleiter – 2. Vorstand 
– 3. Kassenprüfer), 10.Veranstal-

tungen in 2025, 11.Sonstiges. 
Anträge können beim Vorstand 
schriftlich und begründet bis 
zum 14.Februar eingereicht 
werden.
„Zeitreise-Konzert“ Chor 
„da capo“: Man hat noch zwei 
intensive Proben-Monate vor 
sich und freut sich jetzt schon 
sehr auf die Premiere am 4. Ap-
ril.  Jetzt werden neben Songs 
auch kleine Choreos in die Ab-
läufe eingebaut. Tickets für die 
Konzerte am 4./5. April gibt es 

an den Vorverkaufsstellen oder 
bei den Sängerinnen und Sän-
gern.
15. März, Frühjahrs-Hal-
lenflohmarkt  in der Ger-
sprenzhalle, 12.30 bis 16 Uhr. 
Da noch nicht alle Tische verge-
ben sind, besteht immer noch 
die Möglichkeit sich für den 
Hallenflohmarkt anzumelden. 
Jeweils am dienstags und frei-
tags von 17.30 bis 20 Uhr un-
ter  Tel. 984 6120 bei  Rebecca 
Schneider.

AGV „Eintracht“ Münster 1901 

Ergebnisse: 1. Hartmut Syd-
lik 2206 Punkte, 2. Harald 
Kolb 1868, 3. Bernd Büttner 
1840,4. Christa Staudter 1839, 
5. Stephan Klink 1772, 6 Georg 
Vetter 1722, 7. Jürgen Ruppert 
1698. 
Spielabend dienstags um 19 
Uhr in der TAV Halle Gaststät-
te Adebar. Gastspieler herzlich 
willkommen.

Skatclub                             
Eppertshausen

Der Ausflug für die Feier anläss-
lich des 70. Geburtstags steht 
nun fest. Termin  17.Juni. Treff-
punkt und Abfahrt um 11 Uhr 
am Feuerwehrhaus in Münster 
Die Fahrt geht nach Miltenberg 
mit der Besichtigung der Braue-
rei Faust mit Bierprobe Abendes-

sen im Gasthaus „Zum Riesen“ 
Rückfahrt geplant für ca. 19.30 
Uhr. Anmeldung ab sofort (Frist 
bis Ende März) mit einer Zah-
lung von 35 Euro  und der Na-
mensangabe auf folgendes Kon-
to IBAN DE64 5019 0000 4483 
3514 91 (Jahrgangs Konto). 

Jahrgang 1954/55 Münster

Münster (MA) Am 23. Februar 
findet die vorgezogene Neuwahl 
zum 21. Deutschen Bundestag 
statt. Die Gemeinde Münster 
rät dringend dazu, die Brief-
wahl-Unterlagen nur dann auf 
dem Postweg zurückzusenden, 
wenn es gar nicht anders geht. 
Besser ist es, die Wahlbriefe di-
rekt im Rathaus einzuwerfen 
(neuer, größerer Briefkasten ne-
ben der Schiebetür) oder persön-
lich vorbeizubringen. 
Außerdem möchte man noch-
mals auf die Möglichkeit hin-
weisen, die Briefwahl direkt vor 
Ort im Rathaus zu beantragen 
und auch gleich die Stimme 
abzugeben. Dafür steht eine 
Wahlkabine im Foyer zur Ver-
fügung. Gewählt werden kann 
auch samstags! Die Zeiten für 
die Vor-Ort-Briefwahl im Über-
blick: Montags bis freitags 8 bis 
12 Uhr, zusätzlich mittwochs 16 
bis 18 Uhr; Samstag, 15. Februar 
10 bis 12 Uhr; Am letzten Freitag 
vor der Wahl, 21. Februar, ist die 
Wahl von 10 bis 15 Uhr möglich.

Für Sonderfälle, also zum Bei-
spiel bei plötzlicher Erkrankung 
oder bei Verlust der Briefwahl-
unterlagen, ist das Rathaus auch 
am Samstag, 22. Februar noch 
von 10 bis 12 Uhr geöffnet. Die 
reguläre Briefwahl-Frist ist zu 
diesem Zeitpunkt aber bereits 
abgelaufen.
Bei plötzlicher Erkrankung kann 
auch am Wahlsonntag, 23. Feb-
ruar, noch bis 15 Uhr Briefwahl 
beantragt werden.
Für die Briefwahl vor Ort im Rat-
haus benötigt man lediglich den 
Personalausweis oder ein ande-
res Ausweisdokument sowie die 
Wahlbenachrichtigung (wenn 
vorhanden). Eine Terminverein-
barung ist dafür nicht nötig. Bei 
großem Andrang kann es jedoch 
zu Wartezeiten kommen. Falls 
ein Dritter die Wahlunterlagen 
entgegennehmen soll, ist eine 
Vollmacht erforderlich. Die Voll-
macht wird auf der Wahlbenach-
richtigung erteilt. Der Bevoll-
mächtigte muss sich ausweisen 
können.

Von der Möglichkeit zur Bean-
tragung der Briefwahlunterlagen 
auf dem Postweg rät ab dem 18. 
Februar gänzlich ab. Spätestens 
ab dann kann nicht sicherge-
stellt werden, dass die Briefwah-
lunterlagen noch pünktlich vor 
dem Wahltag ankommen.
Darüber hinaus möchte man 
darauf hinweisen, dass es in der 
Verantwortung jeder Wählerin/
jedes Wählers selbst liegt, dafür 
Sorge zu tragen, dass der Wahl-
brief pünktlich bis zum Wahl-
tag, spätestens 18 Uhr, beim 
Wahlamt eingeht. Später einge-
gangene Wahlbriefe, ob per Post 
oder auf anderen Wegen, kön-
nen nicht mehr berücksichtigt 
werden.
Die Wahllokale sind am 23. Fe-
bruar von 8 bis 18 Uhr für die 
Stimmabgabe geöffnet. Die 
Anschrift des Wahllokals ent-
nimmt man der Wahlbenach-
richtigung (diese auch zum 
Urnengang mitbringen, bei 
Verlust den Personalausweis!).

Bundestagswahl: Briefwahl-Stimme direkt im 
Rathaus abgeben – auch samstags!
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Aus unserem Leben bist du gegangen, 
in unseren Herzen lebst du weiter

Erika Launspach
geb. Billau

* 25.09.1944      † 07.02.2025

In dankbarer Erinnerung: 
Ulrike und Werner mit Marc 
Saskia und Kevin mit Jelena 
Claus, Bernd und Jeannette 

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 18. Februar 2025
um 14.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Eppertshausen statt.

1, 

Erika Roßkopf 
geb. Gaal 
* 24.09.1941
t 20.01.2025

Münster, im Februar 2025 

D für den gemeinsamen Abschied, 
für eine stumme Umarmung, 

A für das tröstende Wort, 
gesprochen oder geschrieben, 

N für einen Händedruck, 
wenn alle Worte fehlten, 

K für alle Zeichen 
der Liebe und Freundschaft, 

E für Blumen, Kränze 
und Geldspenden. 

Unser besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Margit Binz, 
dem Bethesda Pflegeheim Babenhausen, dem SV 1919 
e.V. Münster, dem MGV 1845 Münster e.V., unserer 
lieben Nachbarschaft, der Blumengalerie Stefanie Brunn 
sowie dem Bestattungsinstitut Stefan Kreher.

Im Namen aller Angehörigen 
Christian und Jessica Sauer 

Heinrich
Suderleith

*16.5.1939
 9.1.2025

Herzlichen Dank
sagen wir allen für die tröstenden Worte, gesprochen
oder geschrieben, für den Händedruck, wenn Worte
fehlen, für die Geldspenden und für alle Zeichen der
Freundschaft und Verbundenheit.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrvikar Bernhard
Schüpke für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier,
dem AGV Eintracht Münster 1901 e.V. für den ehrenden
Nachruf, dem Verein Radsport 1921 Münster e.V., dem
Bestattungsinstitut Stefan Kreher und allen die Heinrich
auf seinem letzten Weg begleiteten.

In stiller Trauer:
Renate und Familie

Als die Kraft zu Ende ging,
gingst du ganz still und leise,
ohne ein Wort, von uns fort.

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. Ein Mensch, der immer für uns da war, lebt nicht mehr. 
Was uns bleibt, sind Liebe, Dank und die Erinnerungen an schöne Jahre.

Aus unserem Leben bist Du gegangen, 
in unseren Herzen bleibst Du für immer.

Anna Männl
* 19.03.1933    † 16.01.2025

DANKE für den Trost in Wort und Schrift, für eine stumme Umarmung,  
die Begleitung auf Ihrem letzten Weg und Zuwendungen für die Grabgestaltung. 
Unser besonderer Dank gilt Herrn Röper, Herrn Vogl für die Trost und Mut 
spendende Trauerrede, Herrn Dr. Trausmuth für die gute ärztliche Betreuung,  
der Pietät Sturm für die Organisation der Trauerfeier und der Nachbarschaft  
für den Zusammenhalt und die große Hilfsbereitschaft. 

Im Namen aller Angehörigen 
Regina Männl  
Reinhard Männl Eppertshausen, im Februar 2025

Benzstraße 3a
64807 Dieburg
Tel.: 06071-88 16 20
eMail:office@hl-gt.de
www.hl-gt.de

Kälte & Klimatechnik

Lüftungstechnik

Heizung & Sanitär

Badsanierung & fugenlose
Komplettbäder

Photovoltaik

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

NACHHER

i t ht für

IHR PROFI RUNDUMSHAUS

VORHER

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen

• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

20%
FRÜHLINGS-AKTION

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

Tel. 06106/2791922
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNGUnsere Arbeit steht
für

100% Kundenzufriedenh
eit!100% Kundenzufriedenheit!

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Termine: 14.Februar: 2. DJK-Sit-
zung, Treffpunkt 18 Uhr, 15.Feb-
ruar 3. DJK-Sitzung, Treffpunkt 
17.45 Uhr. 22.Februar: 4. DJK-Sit-
zung, Treffpunkt 17.45 Uhr. 23. 
Februar: Kinderfastnachtsumzug 
Dieburg. 28.Februar: Jugendvoll-
versammlung.

Musikverein 1914 
Münster

Altheim (MA) Das Ein-
tracht-Theater des Fanclubs 
Altheim nimmt sich im Früh-
jahr 2025 eine kreative Auszeit 
und wird aufgrund personeller 
Engpässe in diesem Jahr kein 
neues Stück aufführen. 
Fans von guter Unterhaltung 
müssen jedoch nicht ent-
täuscht sein: Stattdessen lädt 

der Eintracht-Fanclub zu einem 
besonderen Comedy-Abend 
ein. Am Samstag,  22. März, 
präsentiert der bekannte Enter-
tainer Ciro Visone sein Pro-
gramm „Pizza, Amore & Come-
dy“ in der Kulturhalle Münster. 
Ein Abend voller Humor und 
italienischem Flair erwartet die 
Gäste.

Tickets sind zum Preis von 15 
Euro erhältlich bei Eisen Tho-
mas in Münster und in der 
Bäckerei Kreher in Eppertshau-
sen.
Für Personen mit eingeschränk-
ter Mobilität gibt es die Mög-
lichkeit, sich telefonisch unter 
der Nummer 0179/9729581 zu 
melden.

 Comedy-Abend statt EFC-Theater

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Münster (MA) Noch befin-
det sich der Wisentwald Muna 
Münster in der Winterpause, 
aber so langsam naht das Früh-
jahr. Ab Donnerstag, 20. März 
2025 wird das Muna-Gelände 
samt Ausstellungsbunker MU-
NATUR und Aussichtsplattform 
auf Wisent- und Wildpferde-Ge-
hege wieder für die Öffentlich-
keit zugänglich sein, und zwar 
wie bereits in der vergangenen 
Saison immer donnerstags bis 
sonntags von 10 bis 18 Uhr. Be-
sonders heiß ersehnt werden von 

vielen die Führungen. Auch in 
diesem Jahr rechnt man wieder 
mit einem großen Ansturm. 
Ab Montag, 17. Februar, um 19 
Uhr werden folgende Termine 
für eine Buchung freigeschaltet:  
Samstag, 22. März, 14 Uhr: Füh-
rung mit Schwerpunkt Flora und 
Fauna an der Muna mit Roland 
Braut
Samstag, 29. März, 12 Uhr: 
Führung mit Schwerpunkt Mu-
na-Historie mit Kevin Dunn (US-
Army)
Samstag, 29. März, 14 Uhr: 

Führung mit Schwerpunkt Mu-
na-Historie mit Kevin Dunn (US-
Army)
Samstag, 12. April, 12 Uhr: 
Führung mit Schwerpunkt Mu-
na-Historie mit Kevin Dunn (US-
Army)
Samstag, 12. April, 14 Uhr: 
Führung mit Schwerpunkt Mu-
na-Historie mit Kevin Dunn (US-
Army)
Samstag, 26. April, 14 Uhr: Füh-
rung mit Schwerpunkt Flora und 
Fauna an der Muna mit Roland 
Braut

Muna-Führungen 2025

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Gottesdienste 	                          
Freitag, 14. Februar 
9.00 Uhr: Valentinuskapelle, 
Eppertshausen Eucharistie-
feier für Valentin Freund mit 
dem Kirchenchor St. Valentin
16.00 Uhr: Kirche St. Sebasti-
an, Eppertshausen Eucharisti-
sche Anbetung
Samstag, 15. Februar	
18.00 Uhr: Friedhofskapelle, 
MünsterEucharistiefeier für 
Georg Pfeifer und die Verstor-
benen der Familien Pfeifer u. 
Vogel für Herman u. Agnes 
Hengstebeck und Angehörige 
für lebende u. der Familie Dlu-
gosch
Sonntag, 16. Februar 
10.00 Uhr: Kirche St. Sebasti-
an, Eppertshausen Wort-Got-

tes-Feier mit Kommunion
Mittwoch, 19. Februar	
9.00 Uhr: Valentinuskapelle, 
Eppertshausen Eucharistiefei-
er
19.00 Uhr: Michaelsaltar, St. 
Michael, Münster Geschenkte 
Zeit. „Friedensgebet“
Freitag, 21. Februar 	 	
10.00 Uhr: Seniorenzentrum 
St. Hildegard, Eppertshausen 
Eucharistiefeier
16.00 Uhr: Kirche St. Sebasti-
an, Eppertshausen Eucharisti-
sche Anbetung
Samstag, 22. Februar 
17.15 Uhr: Kirche St. Sebasti-
an, Eppertshausen Beichtgele-
genheit
18.00 Uhr: Kirche St. Sebas-
tian, Eppertshausen Eucha-
ristiefeier für Pauline Müller,  
Ehemann u. Angehörige für 
Eheleute Karl Josef u. Juliane 
Müller und Angehörige
Sonntag, 23. Februar 
10.00 Uhr: Friedhofskapelle, 
Münster Familiengottesdienst 
Georg Tkotz

10.00 Uhr: Seniorenzentrum 
St. Hildegard, Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier mit Kom-
munion			
14.00 Uhr: Kirche St. Sebasti-
an, Eppertshausen Tauffeier
Patrozinium in Epperts-
hausen: Die Pfarrgemeinde 
Eppertshausen feiert das Fest 
des Hl. Valentin in der Valenti-
nuskapelle am Freitag, 14. Feb-
ruar mit einer Eucharistiefeier 
um 9 Uhr. Musikalisch um-
rahmt wird der Gottesdienst 
vom Kirchenchor St. Valentin.
Geschenkte Zeit am 19. Feb-
ruar um 19 Uhr am Michaelsal-
tar in Münster: Friedensgebet. 
Das Team der „Geschenkten 
Zeit“ sucht neue Leute, die Lust 
haben 3-4 Abende im Jahr zu 
übernehmen. Bitte melden bei 
Fr. Schindler-Christe: pasto-
ral@stmichael-muenster.de
Neuregelung der Gratula-
tion zum Geburtstag: Ab 
Januar 2025 hat das Pastoral-
team des Pastoralraumes 
Bachgau folgende Regelung be-

schlossen:
Die Gratulation beginnt mit 
dem 80. Geburtstag. Es gibt 
eine Glückwunschkarte und 
ein Geschenkheft. Danach 
erfolgt die Gratulation alle 5 
Jahre (85 / 90 / 95 / …). Zum 
90. Geburtstag erfolgt eine 
persönliche Gratulation durch 
Besuch, mit Karte und Ge-
schenkheft. Ab dem 91. Ge-
burtstag bekommt jeder eine 
Glückwunschkarte.  Die Neu-
regelung ist nötig, da in den 
meisten Gemeinden nach 
Corona keine Besuchsdiens-
te mehr existieren. Wer beim 
Verteilen der Glückwünsche 
oder bei den persönlichen Be-
suchen mithelfen möchte, ist 
herzlich willkommen. Bitte 
melden Sie sich bei den örtli-
chen Pfarrbüros. Damit wollen 
wir eine übersichtliche und 
verlässliche Regelung für alle 
unsere Gemeinden schaffen.
Fahrt zu französischen 
gotischen Kathedralen 
im Norden Frankreichs: 

Bei einem Glas Rotwein ge-
rieten wir über die französi-
schen gotischen Kathedralen 
ins Schwärmen und die Idee 
für eine Reise war geboren. 
Sie soll vom 13. bis 18. Okto-
ber stattfinden und führt uns 
u.a. nach Reims, Rouen, Ami-
ens und Beauvais, also in den 
Norden Frankreichs. Herzliche 
Einladung dazu an alle Inte-
ressierten aus dem Pastoral-
raum Bachgau! Mit uns Micha-
el Roth, Organist und Claudia 
Schöning, Gemeindereferen-
tin im Bachgau geplant hat 
die Reise das Unternehmen 
„Tobit-Reisen“, mit dem wir 
schon sehr gute Erfahrungen 
gemacht haben. Nähere Infos 
gibt es bei: Claudia Schöning 
(claudia.schoening@gmx.net), 
ab dem 16. Februar.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Te-
lefax:  0 60 71/ 61 21 26

eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 10 – 
12.30 Uhr
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 
E-Mail: claudia.schoening@
gmx.net, 
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter 
Straße 31, Münster
Pfarrsekretärin Marina Stras-
zewski, Telefon: 3 13 13, Tele-
fax:  0 60 71/ 63 02 26, E-Mail: 
pfarrei@stmichael-muenster.
de. Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 
– 15 Uhr,    Donnerstag 8 – 
12 Uhr und 13.30 – 16 Uhr,     
Freitag         8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. 
Schindler-Christe, Tel.3 13 
13. E-Mail: pastoral@stmicha-
el-muenster.de. 
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 
881 640., Pfarrvikar Bernhard 
Schüpke, Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 16.Februar
18.00 Uhr: Taizé-Andacht
Donnerstag, 20.Februar
10.00 Uhr: Ev. Gottesdienst im 
Seniorenpflegeheim
Sonntag, 23. Februar
9.30 Uhr: Herzliche Einladung 
zum Gottesdienst
Termine
Samstag, 15.Februar
9.00 – 13.00 Uhr:	 5. Konfi-Tag 
„Der Prozess“ in Altheim
Dienstag, 18. Februar
10.00 Uhr: Krabbelgruppe
15.30 Uhr: Konfi-Unterricht in 
Münster
20.00 Uhr: Martinsrunde (Ge-
sprächskreis zu Glaubensthe-
men)
Mittwoch, 19. Februar
14.30 Uhr: Senioren-Treff, dies-
mal in Dieburg im Café Fechen-
bach

20.00 Uhr: Gospelchor-Probe 
Donnerstag, 20. Februar
15.30 Uhr:  Krabbelgruppe	
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
Mobil: 0176/80 54 64 32, Margit.
binz@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes Op-
fermann, Eppertshausen/Müns-
ter: Tel. 30 38 86.
Ev. Pfarrbüro Münster: Öff-
nungszeiten: Dienstag bis Frei-
tag von 10 – 12 Uhr und  Mon-
tag- und Donnerstagnachmittag 
von 16 – 18 Uhr. Tel. 3 13 11, 
E-Mail: martinsgemeinde.mu-
enster@ekhn.de, Internet: mar-
tinsgemeinde-muenster.ekhn.
de.
Ev. Kindergarten: Leitung: 
Thomas Lehrian, E-Mail: kita.
martinsgemeinde.muenster@
ekhn.de, Internet: ev-kiga-mu-
enster.de.
Weltgebetstag: Dieses Jahr 

von den Cook-Inseln mit dem 
Thema: „Wunderbar geschaf-
fen!“ Herzliche Einladung an 
alle Christen, Frauen und Män-
ner zum gemeinsamen Gebet 
am Freitag, 7. März, um 18 Uhr 
in der Katholische Kirche St. 
Michael in Münster. Die Chris-
tinnen der Cookinseln – einer 
Inselgruppe im Südpazifik – la-
den ein, ihre positive Sichtweise 
zu teilen: Wir sind „wunderbar 
geschaffen!“ und die Schöpfung 
mit uns.                                                    Die 
Mehrheit der Einheimischen der 
Cookinseln leben den christli-
chen Glauben in Verbunden-
heit mit der Maori-Kultur. In ih-
rer Tradition ist es nicht üblich, 
Probleme aufzuzeigen, Schwä-
chen zu benennen und Ängste 
auszudrücken. Auch häusliche 
und sexualisierte Gewalt sowie 
die schweren gesundheitlichen 
Folgen des massiven Überge-
wichts wird kaum thematisiert. 
So finden sich in ihrer Liturgie 

nur zwischen den Zeilen auch 
die Schattenseiten des Lebens 
auf den Inseln. „Wunderbar ge-
schaffen“ sind die 15 Cook-In-
seln. Doch ein Teil von ihnen 
ist durch den ansteigenden 
Meeresspiegel, Überflutungen 
und Zyklone extrem bedroht. 
Welche Auswirkungen der mög-
liche Tiefseebergbau und der 
Abbau seltener Rohstoffe hat, 
die für die Industrienationen 
höchst begehrt sind, ist für das 
gesamte Ökosystem unvorher-
sehbar. Wir sollten unsere Sicht-
weise insoweit ändern, so dass 
das Tropenparadies „wunderbar 
geschaffen“ bleibt.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag:   9.30-12 Uhr Gottes-
dienst. 
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar. 
Donnerstag: 20 Uhr Hauskreise
Freitag:  	9.30 Uhr: Schäfchen-
stunde,  20 Uhr Teenies.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 6077724, 
www.cg-muenster.de                                                

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 16. Februar
13.30 Uhr: Fastnachts-Gottes-
dienst mit MGV 1863 Altheim
mit anschließendem Krep-
pel-Kaffee im ev. Gemeinde-
haus 
Dienstag, 18. Februar
15.30 – 17.00 Uhr:  Konfistunde 
in Altheim
Mittwoch, 19. Februar
19.30 Uhr: Gebets- und Bibelt-
reff, neu in Harpertshausen
Freitag, 21. Februar
17.00 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 23. Februar 
Wir laden ein zu unseren Nach-
bargemeinden:   9.30 Uhr: Got-
tesdienst in Münster 
11.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Tauferinnerung in Eppertshau-
sen
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrer Ulrich Mö-
bus aus Babenhausen, Tel. Tel. 
06073/5550.
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung): Pfarrerin Elke 
Becker aus Babenhausen-Her-

gershausen,  nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel. 
06073/2010.
Gemeindebüro: Pestalozzis-
traße 8, Münster. Tel.  31 31 
1, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de. Öffnungs-
zeiten: Dienstag bis Freitag von 
10 – 12 Uhr und  Montag- und 
Donnerstagnachmittag von 16 
– 18 Uhr. 

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 16. Februar
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfr. Johannes Opfermann. Die 
Kollekte ist für die Bauunter-
haltung vom Gemeindehaus 
bestimmt.
Sonntag, 23.Februar
11.00 Uhr Familiengottes-
dienst
Termine
Montags 
16.00-17.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Minis“ Jahrgang 
2021/2022, Ansprechpartnerin 
Frau Kret (danielakret@web.de)
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus.
Dienstags
10.00-11.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Konfetti“ Jahrgang 
2023/2024. Ansprechpartne-
rin Frau Ries (familieriesepp@

gmail.com).
15.30-17.00 Uhr Konfi-Unter-
richt in Altheim
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik II
Vorschau
Freitag, 14.Februar
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le..“ im Ev. Gemeindehaus.
Samstag, 15.Februar
9.00-13.00 Uhr: Konfitag in 
Altheim
Mittwoch, 26.Februar
19.00-21.00 Uhr: Konfieltern-
abend für die Konfirmation 
2025 in Eppertshausen
Freitag, 28.Februar
15.00-18.00 Uhr: Konfitag der 
Konfirmanden 2026 in Ep-
pertshausen
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le..“ im Ev. Gemeindehaus

Montag, 10. März 
10.30-11.45 Uhr: Singen in 
Gemeinschaft im ev. Gemein-
dehaus mit Klavierpädagogin 
Gerda Stockinger. Anmeldung 
unter Tel. 06073/63631. Ein 
Einstieg ist jederzeit möglich. 
Bei jedem Treffen ist ein Teil-
nehmerbetrag von 3 Euro zu 
entrichten.
Kreativwerkstatt am 
Freitag, 7. März von 15 
bis 17 Uhr im evangelische 
Gemeindehaus (Friedensstr. 
2). „Auf dem Weg nach Em-
maus“ zu begleiten. Da es eine 
Outdoor-Aktivität ist, bitte 
passend zum Wetter kleiden. 
Smartphones sind diesmal 
ausdrücklich erwünscht. Für 
Kinder von 5-12 Jahren – jün-
gere Kinder bitte nur in Beglei-
tung eines Erwachsenen. Die 
Stationen werden bis 22.April 
bestehen bleiben, kommen Sie 
gerne mit Ihren Kindern oder 
Enkeln in dieser Zeit vorbei. 

Sie können so gemeinsam eine 
Stunde draußen verbringen 
und immer wieder neues vor 
Ort und in sich selbst zu ent-
decken.
Weltgebetstag 2025 von 
den Cook-Inseln: „wun-
derbar geschaffen!“: Herz-
liche Einladung an alle Chris-
ten, Frauen und Männer zum 
gemeinsamen Gebet am Frei-
tag, 7. März, um 18 Uhr in der 
evangelischen Kirche mit an-
schließendem Beisammensein 
mit landestypischen Speisen.
Die Christinnen der Cookin-
seln – einer Inselgruppe im 
Südpazifik – laden ein, ihre po-
sitive Sichtweise zu teilen: Wir 
sind „wunderbar geschaffen!“ 
und die Schöpfung mit uns.
Die Mehrheit der Einheimi-
schen der Cookinseln leben 
den christlichen Glauben in 
Verbundenheit mit der Maori-
kultur. In ihrer Tradition ist es 
nicht üblich, Probleme aufzu-
zeigen, Schwächen zu benen-
nen und Ängste auszudrücken. 
Auch häusliche und sexuali-
sierte Gewalt sowie die schwe-
ren gesundheitlichen Folgen 
des massiven Übergewichts 
wird kaum thematisiert. So 

finden sich in ihrer Liturgie 
zwischen den Zeilen auch die 
Schattenseiten des Lebens auf 
den Inseln. 
„Wunderbar geschaffen“ sind 
die 15 Cook-Inseln. Doch ein 
Teil von ihnen ist durch den 
ansteigenden Meeresspiegel, 
Überflutungen und Zyklo-
ne extrem bedroht. Welche 
Auswirkungen der mögliche 
Tiefseebergbau und der Abbau 
seltener Rohstoffe hat, die für 
die Industrienationen höchst 
begehrt sind, ist für das gesam-
te Ökosystem unvorhersehbar.
Wir sollten unsere Sichtweise 
insoweit ändern, so dass das 
Tropenparadies „wunderbar 
geschaffen“ bleibt.
Ev. Gemeindebüro Ep-
pertshausen, Münster, 
Altheim und Harperts-
hausen: Das Gemeindebüro 
der Ev. Friedensgemeinde Ep-
pertshausen ist im gemeinsa-
men Gemeindebüro in Müns-
ter zu erreichen: Tel. 31311, 
Mail: friedensgemeinde.ep-
pertshausen@ekhn.de. Postan-
schrift: Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen, Pestalozzist-
raße 8, 64839 Münster. Inter-
net-Auftritt: https://friedensge-

meinde-eppertshausen.ekhn.
de. Öffnungszeiten in Müns-
ter: Dienstag bis Freitag von 
10 – 12 Uhr und  Montag- und 
Donnerstagnachmittag von 16 
– 18 Uhr. Sollte das Büro nicht 
besetzt sein, ist ein Anrufbe-
antworter eingeschaltet. 
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder Mail johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
Seelsorge und Hospizar-
beit: Die Seelsorge und Hos-
pizarbeit Eppertshausen be-
gleitet Sie auf schwierigen 
Wegen (Krankheitsbesuche, 
Begleitung am Ende des Le-
bens, Trauerarbeit oder auch 
nur für ein Gespräch). Kontakt: 
Sueli Küpper-Tetzel, Tel.612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evan-
gelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Geburtstagsbesuche: Der 
Besuchsdienst überbringt die 
Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

Münster (MA) Taizé-Andacht  
am Sonntag, 16. Februar, um 
18 Uhr in der evangelischen 
Martinsgemeinde Münster.
Meditative Gesänge, eine ru-
hige warme Atmosphäre bei 
Kerzenschein - impulsgebende 
Texte laden zum Nachdenken 
ein. 

Taizé-Andacht in der 
Martinsgemeinde

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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*Vitamin C trägt zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale Funktion der Blutgefäße, Haut, Knochen und Knorpel bei, Zink trägt zum Erhalt normaler Knochen bei, Vitamin D trägt zum Erhalt einer normalen Muskelfunktion bei, Kupfer trägt zum Erhalt von normalem Bindegewebe bei.

Kollagen für Gelenke,
die aus der Reihe tanzen?
So unterstützt ein neues Kollagenpulver Knochen und Knorpel*

WenndieGelenkeknirschenund
Bewegung schwerfällt, steckt oft
der Gelenkknorpel dahinter.
Was viele nicht wissen: Mit der
Zeit verliert er an Flexibilität,
weil der Körper immer weniger
Kollagen produziert, einen zen-
tralen Baustein des Knorpels.
Ein irreversibler Prozess?

Kollagen können Sie sich wie
das Schmieröl Ihrer Gelenke
vorstellen. Es hält Knorpel elas-
tisch, Sehnen geschmeidig und
sorgt dafür, dass alles rund läuft.
Das Voranschreiten des Alters
bedeutet gleichzeitig den Rück-
gang der körpereigenen Kolla-
genproduktion. Ein natürlicher
Prozess, der sich nicht aufhal-

Knochen, Muskeln und Bindege-
webe*. Der Hersteller empfiehlt
einen Verzehr von mindestens
12Wochen, das Präparat können
Sie in der Apotheke oder online

kaufen. Sollte Ihre Apotheke
Rubaxx Kollagen nicht vorrätig
haben, ist es vor Ort bestellbar
und innerhalb weniger Stunden
abholbereit.

Für mehr Vitalität
von innen heraus

Geschmacksneutrales
& sehr gut lösliches
Premium-Kollagen

NEU

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
Kollagen
(PZN 19542554)

Für Ihre Apotheke:

Kollagen
(PZN 19542554)

Der Gelenkknorpel besteht
größtenteils aus Kollagen
und sorgt für reibungslose

Bewegungen.

Wenn ständiges
Müssen den
Schlaf stört

Dieses Arzneimittel
kann helfen

Häufiger Harndrang, der Urin
kommt nur noch tröpfchenwei-
se oder die Blase fühlt sich nicht
entleert an? Schuld daran ist oft
die Prostata. Dieses sogenannte
„Männerorgan“ kann mit zuneh-
mendem Alter wachsen und da-
durch die Harnröhre blockieren.
Experten haben ein Arzneimittel
namens Prostacalman entwi-
ckelt, das gleich drei Wirkstoffe
in sich vereint: Serenoa repens,
Pareira brava und Populus tre-
muloides. Diese Arzneistoffe
sind dafür bekannt, u. a. den
nächtlichen Harndrang zu re-
duzieren, den Urinfluss zu ver-
stärken und den Restharn in
der Blase zu verringern. Genial:
Prostacalman beeinträchtigt
nicht die Sexualfunktion. Das
Arzneimittel ist rezeptfrei in je-
der Apotheke erhältlich.

Abbildung Betroffenen nachempfunden
PROSTACALMAN.Wirkstoffe: Serenoa repens ø,
Pareira brava ø, Populus tremuloides Dil. D2.
Prostacalman wird angewendet entsprechend
den homöopathischen Arzneimittelbildern. Dazu
gehören: Blasenentzündungen und Beschwerden
beim Wasserlassen, bei vergrößerter Prostata.
Enthält 69 Vol.-% Alkohol. • Zu Risiken und
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage
und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:
Prostacalman
(PZN 13588532)

www.prostacalman.de

Prostacalman 
(PZN 13588532)

www.prostacalman.de

ten lässt – oder
etwa doch?

Rubaxx Kollagen: ein Löffel
für mehr Leichtigkeit
Mit Rubaxx Kollagen von den

Gelenkspezialisten der Marke
Rubaxx können Sie Ihre
Vitalität ganz einfach
unterstützen. Egal, ob
Sie den Tag mit einer
Tasse Tee starten oder
abends eine Suppe kochen –
dank des jahrelangen
Know-Hows der Experten
lässt sich Rubaxx Kollagen
perfekt in den Alltag
integrieren. Das ge-
schmacksneutrale Pulver
enthält hochwertiges, rei-
nes SOLUGEL™ ULTRA
BD Kollagenhydrolysat
und ist leicht verdaulich. Durch
die hydrolysierte Form löst es
sich schnell in warmen und
kalten Flüssigkeiten auf
und lässt sich leicht
einrühren.

Besonders wichtig: Ein
Löffel Rubaxx Kollagen enthält
neben Kollagen auch Vitamin C,
das die Kollagenbildung im Kör-
per unterstützt, sowie weitere
wertvolle Nährstoffe für Knorpel,

Gesundheit ANZEIGE

GOLD- & SILBERANKAUF Frau Luca
WIR ZAHLEN BIS ZU 89,- € / Gramm

Bargeld
Sofort!

Egal ob Bernstein, Goldschmuck, Modeschmuck, Silberschmuck, Uhren,
Münzen oder Zahngold - Machen Sie Ihre Schmuckstücke zu Bargeld!

Wir kaufen immer zu Tagespreisen an!

Die Experten sind für Sie vor ORT!

Telefonisch erreichbar von Montag - Sonntag: 9 - 19 Uhr
Tel.: 06182 - 79 61 319 | Mobil: 0178 - 37 00 579

Öffnungszeiten: Mo - Sa: 10 - 13 Uhr (Nachmittags nur nach Terminvereinbarung)

Zellhäuser Str. 16 • 63533 Mainhausen

AKTIONSWOCHE
AB HEUTE NUR 5 TAGE GÜLTIG!
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Ergebnis Rundenkampf  
Vorderlader Gewehr
Groß-Bieberau 363 Ringe – 
Münster 346 Ringe: Peter 
Frühwein 121 / Lars Arndt 117 
/ Markus Heckwolf 108 Ringe. 
Ersatz:Torsten Müller 124 / Jür-

gen Schlegel 95 Ringe. 
Nieder-Klingen 367 Ringe 
– Münster  328 Ringe: Lars 
Arndt 118 / Peter Frühwein 
105 / Markus Heckwolf 105 
Ringe. Ersatz: Torsten Müller 
102 Ringe. 

Termine: Sonntag, 16.Feb-
ruar, 10 Uhr: Rundenkampf 
Vorderlader Gewehr Münster  
- Nieder- Klingen. 
Sonntag, 9. März, 10 Uhr: Run-
denkampf Vorderlader Gewehr  
Münster – Groß-Bieberau.

SV Waidmannsheil 1926 MünsterTSV Kinderturnen sowie 
Workout / Fitness Kurse 
Erwachsene:  Aktuell bietet 
der TSV Altheim in der Sport- 
und Kulturhalle Altheim ver-
schiedene Kurse (Freizeitsport 
- kein Wettkampf!) an: Kin-
der-Eltern (Kinder von1-3 Jah-
re): Montags 16.30 Uhr Geräte 
– Turnen  -Spielen - Koordinati-
on in Zusammenarbeit mit den 
Eltern.
Kinder-Turnen: Dienstags - 2 
Kurse: Kinder von 3-4 Jahre 16-
17 Uhr, 2.) Kinder von 5-6 Jahre 
17-18 Uhr, Hauptthema: Vorbe-
reitung auf den Kindergarten 
sowie auf das Schulzeitalter.
Zumba: Dienstags ab 19.30 Uhr
Workout - Fitness I ( Faszien 
- Stat. dynamisch - Step etc): 
Mittwochs ab 18.30 -19.30 Uhr.
Workout - Fitness II ( Gymnas-
tik - Koordination - etc ): Mitt-

wochs ab 19.30 -20.30 Uhr.
Das Pinkel und Grünkohl 
– Event 2025 war ein toller 
Erfolg. Auf diesem Wege möch-
te sich der TSV Altheim bei al-
len Gästen und Helfern recht 
herzlichst bedanken, welche 
so zahlreich an diesem Essen 
Event teilgenommen haben.
Fußball: Ein erstes gelungenes 
Vorbereitungsspiel vom Team 1 
gegen FC Langen in Langen. 
Gegen den Tabellenführer der 
GL Frankfurt Ost tat man sich 
zu Beginn etwas schwer, ins 
Spiel zu finden. Nach etwa 20 
Minuten kam das Altheimer 
Team besser ins Spiel, ohne je-
doch wirklich Torgefahr auszu-
strahlen. In der 25. Minute je-
doch konnte Serkan Kozlu das 
1:0 für den TSV erzielen. Trai-
ner Adis Ahmetovic wechselte 
in der zweiten Hälfte sechsmal, 

und die Altheimer übernah-
men zunehmend die Kontrolle 
über das Spiel. In der 60. Mi-
nute konnte wiederum Serkan 
Kozlu das 2:0 markieren.  Nach 
einer tollen Spielkombination 
konnte das TSV-Team in der 75. 
Minute durch Diyar Altan mit 
3:0 in Führung gehen, was am 
Ende auch das Spielergebnis 
einstellte.
Vorschau: Erstes Heimspiel 
der Reserve am 16.Februar um 
12.30 Uhr. Gast ist der KSV Ur-
berach
Arbeitseinsatz am 22.Febru-
ar ab 9 Uhr: Man will rund um 
beide Spiel Plätze Büsche und 
Bäume schneiden, den Bier-
garten bereits vorbereiten, d.h. 
auch den Verkaufsstand um-
bauen. In der Halle soll ebenso 
im Geräteraum für Ordnung 
gesorgt werden.

TSV Altheim

Ergebnisse 
Herren 2 – HSG Bachgau III �
� 25:22
E-Jugend aK. II – mJSG Gr.-Zim-
mern/Dieburg aK II � 0:2
Vorschau

Samstag (15.):  E-Jugend – TV 
Niedernberg 15 Uhr Halle Ur-
berach, TV Bürgstadt – EMU I 
16.15 Uhr.
Sonntag (16., Halle Urberach):  
E-Jugend aK. II – mJSG Kirch-

zell/Bürgstadt aK II 12 Uhr, 
-Jugend – HSG Haibach/Glatt-
bach 15 Uhr, mD-Jugend – HSG 
Bachgau 16.30 Uhr.

HSG EMU

Eppertshausen (EA)  Am 11. 
März 2025 erwartet Besu-
cher im Rahmen des Ep-
pertshäuser Neujahrs- und 
Frühjahrskonzerte ein musi-
kalisches Highlight der Extra-
klasse, ab 19 Uhr präsentiert 
das renommierte Heeresmu-
sikkorps Veitshöchheim ein 
außergewöhnliches Konzert 

in der Bürgerhalle.
Das Konzert findet als Bene-
fizveranstaltung zugunsten 
des Sozialfonds der Gemeinde 
Eppertshausen statt. Mit Ih-
rem Besuch unterstützt man 
direkt die Jugend- und Sozial-
arbeit in der Gemeinde.
Der Eintritt beträgt 15 Euro 
(inklusive Sektempfang, Ge-

tränk und Brezel), die Karten 
können ab sofort an den Vor-
verkaufsstellen Geschäftshaus 
Sperl, Hauptstraße, Garten- 
und Heimtierfachmarkt Tün-
cher, Urberacher Straße, To-
talEnergies – Tankstelle Udo 
Kadegge ,Ober-Röder-Straße 
und Rathaus Zimmer 12 oder 
14 erworben werden.

Neujahrskonzert in Eppertshausen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Kranken-, Alten-, Familienpflege
Pflegeberatungen im häuslichen Bereich

Ökumenische Sozialstation
64839 Münster • Frankfurter Str. 3

Telefon 0 60 71 / 3 06 80 • Fax 30 68 20

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Zahnärztl. Notfalldienst
Sprechzeiten: An Samstagen, 
Sonn-/Feiertagen von 10 – 12 
und 16 – 18 Uhr, mittwochs von 
16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an einzel- 
nen Feiertagen von 8 Uhr bis zum 
anderen Montag 8 Uhr; mittwochs 
von 18 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11
Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.
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In der nächsten Woche ist am 
Dienstag Schwimmtraining der 
Gersprenztaucher im Hallen-
bad Dieburg, Einlass 19.45 Uhr.
Teilnahme nur mit Anmeldung 
via WhatsApp oder auf der 
Website www.Gersprenztau-
cher.de unter Kontakt.

Gersprenztaucher 
Münster

Müll
Freitag, 14. Februar
Abfuhr Papiertonne & -con-
tainer
Montag, 17. Februar
Abfuhr Gelber Sack (Müns-
ter)

Geburtstage und Jubiläen
Münster
14.02.2025
Anna Ries, Schillerstr. 15A, � 90 Jahre
16.02.2025
Brigitta Braun, Friedrich-Ebert-Str. 38, � 80 Jahre
Marion Borgwardt, Wilhelm-Lehr-Str. 27, � 75 Jahre

Altheim (PS) - In der ver-
gangenen Saison hat der TSV 
Altheim den Aufstieg in die Fuß-
ball-Gruppenliga Darmstadt als 
Kreisoberliga-Vizemeister knapp 
verpasst. Der erneute Versuch 
verläuft vielversprechend. Zur 
Winterpause steht der TSV an 
der Tabellenspitze.

Die Altheimer haben nach 18 
Spielen einen Punkt Vorsprung 
auf den TSV Seckmauern. Dann 
sind es weitere zehn Zähler bis 
zum Dritten SG Mosbach/Rad-
heim. „Wir sind als Tabellenfüh-
rer in die Winterpause gegangen, 
das war das Ziel. Insgesamt bin 
ich daher natürlich zufrieden, 
auch wenn es nur ein Punkt Vor-
sprung auf Seckmauern ist“, sagt 
Trainer Adis Ahmetovic. Am 
16. März, dem zweiten Spieltag 
nach der Winterpause, kommt 
es in Seckmauern zum direkten 
Duell. „Das Spiel in Seckmau-
ern wird schon ein bisschen 
richtungsweisend sein“, meint 
Ahmetovic, für dessen Team es 
am 9. März mit dem Heimspiel 
gegen den Tabellenzwölften TV 
Fränkisch-Crumbach weiter-
geht. Das Hinspiel gegen Seck-

mauern Ende August endete 3:3.
„Die Mannschaft ist einfach 
enger zusammengerückt. Wir 
haben Spieler dazu bekommen, 
die nochmal ein bisschen mehr 
Mentalität reingebracht haben“, 
so Ahmetovic. Als Beispiel nennt 
der Altheimer Trainer Christo-
pher Felter, der Verteidiger kam 
im Sommer von Gruppenligist 
SG Langstadt/Babenhausen 
nach Altheim. Wenige Wochen 
nach der verpassten Relegation 
habe man das Motto „Jetzt erst 
recht“ ausgegeben. „Das merkt 
man auf dem Platz. Viele Spie-
le, die knapp waren, haben wir 
durch Mentalität gewonnen. 

Das hat uns letzte Saison ge-
fehlt.“
Gerne erinnert sich Ahmeto-
vic unter anderem an den 5:0-
Sieg Ende Oktober auf dem 
Kunstrasenplatz in Sandbach. 
Überzeugt habe seine Mann-
schaft auch beim Auswärtsspiel 
in Fränkisch-Crumbach, einem 
weiteren 5:0-Erfolg. Neben dem 
3:3 gegen Seckmauern seien 
die beiden Partien gegen Hassia 
Dieburg (4:3 und 3:2) ebenfalls 
sehr spannend gewesen. Zwei-
mal musste sich Altheim bislang 
geschlagen geben, beim 1:2 bei 
der SG Mosbach/Radheim Ende 
Oktober und beim 2:3 beim FC 

Rimhorn gleich im August.
Mit 25 Treffern führt Kevin da 
Silva, der 2023 vom damaligen 
Ligakonkurrenten SV Groß-Bie-
berau nach Altheim kam, die 
Torschützenliste an. „Wir haben 
unser System ein bisschen auf 
ihn zugeschnitten“, nennt Adis 
Ahmetovic einen der Gründe 
für die vielen Tore seines Stür-
mers. In den wichtigen Momen-
ten sei der 33-Jährige in dieser 
Runde immer da gewesen.
Insgesamt sei man im Verein ge-
nerell noch einmal stabiler auf-
gestellt, meint Ahmetovic. Als 
ein Beispiel nennt er, dass man 
im Sommer nach sehr langer 
Zeit mal wieder mit einer B-Ju-
gend am Spielbetrieb teilneh-
men will. In den vergangenen 
Jahren hatte man in den älteren 
Jugendspielklassen kein Team 
stellen können.
Adis Ahmetovic hat kürzlich für 
eine weitere Saison beim TSV 
als Trainer zugesagt. Sollte es 
mit dem Gruppenliga-Aufstieg 
klappen, müsse man personell 
noch ein bisschen nacharbeiten. 
Doch bereits jetzt im Winter 
gibt es einige personelle Verän-
derungen. Ahmetovics spielen-

der Co-Trainer Tugay Barak hört 
aus beruflichen und nach einem 
Umzug nach Frankfurt auch aus 
zeitlichen Gründen auf. Görkem 
Barak hat nach mehreren Verlet-
zungen ebenfalls aufgehört. Ba-
ris Kiraz wechselt in der Winter-
pause zur SG Ueberau. Torhüte	
r Joshua Gierl kehrt nach nur 
einem halben Jahr zurück zum 
FC 07 Bensheim. Mert Arikan 
kommt von der SG Langstadt/
Babenhausen nach Altheim, 
ebenfalls neu ist Tjarde Blüm-
ler (Haibach).

Tabellenführer hat das Motto „Jetzt erst recht“
TSV Altheim auf dem Weg in die Gruppenliga

Mert Barak (rechts) ist mit dem TSV Altheim Tabellenführer der 
Kreisoberliga.�  (Foto: PS)

Münsterer Einradhockey-
mannschaft beim Turnier 
in Mörfelden: Am letzten 
Sonntag spielten die VR Müns-
ter Sabers ihr viertes Turnier in 
dieser Saison. Das Teilnehmer-
feld war stark und die Münsterer 
hatten von Anfang an hart zu 
kämpfen. Im ersten Spiel merk-
te man, dass das letzte Turnier 
schon zweiMonate her war, und 
die Sabers sich erst einmal wie-
der finden mussten. So reichte 
es gegen die schwächer ein-
geschätzte Bembel-Bande aus 
Frankfurt nur für ein 2:2-Un-
entschieden. Auch gegen Radlos 
aus Bad Vilbel spielten die Sabers 
Unentschieden, waren damit 

jedoch gut bedient. Gegen die 
Rasenden Radieschen (ebenfalls 
aus Frankfurt) und die Hausher-
ren aus Mörfelden waren die 
Münsterer chancenlos und ver-
loren mit 7:2 und 6:3. Erst gegen 
Wirbelsturm Bonlanden zeigten 
die Sabers ihr Potential. Mit dem 
4:4 Unentschieden waren nach 
dem hart umkämpften Spiel 
beide Mannschaften zufrieden. 
Das letzte Spiel gegen die Lum-
berjack’s aus Petersberg gewann 
die Mannschaft mit 5:0. 
�  (Foto: privat)
In der nächsten Woche steht 
für die Sabers gleich das nächste 
Turnier an, diesmal in Frank-
furt, bevor sie am Samstag, 1, 

März, wieder ein Turnier in der 
heimischen Gersprenzhalle aus-
richten. Dazu sind alle Fans der 
Sabers und auch jeder der sich 
diesen spannenden Sport ein-
mal anschauen möchte, herz-

lich eingeladen.  Start ist um 
10 Uhr, der Eintritt ist frei. Bis 
dahin gibt es im Training noch 
viel zu tun.  Trotzdem freut man 
sich jederzeit über Neueinstei-
ger, Alter, Geschlecht und Er-

fahrung sind dabei nebensäch-
lich. 
Auch die Radballer müssen 
diese Woche in der Bezirksli-
ga wieder ran und spielen am 
16.Februar in Arheilgen.  
Kreppelnachmittag am  23. 
Februar um 15.11 Uhr im Ver-
einsheim am Bahnhof. 
Für die bereits angekün-
digte Busreise in den Harz 
vom 3. bis 6. Juli kann sich bis 
zum 24.Februar bei Karl-Josef 
Frühwein angemeldet werden. 
Näheres dazu gibt es auf www.
radsportmuenster.de.
Vorstandssitzung am 18.Fe-
bruar um 19 Uhr im Ver-
einsheim am Bahnhof. 

Verein Radsport 1921 Münster 

Närrische Wanderung am 
23.Februar nach Dieburg zum 
Kinderumzug. Treffpunkt um 
12.33 Uhr am Wanderheim. 
Der Abschluss mit Pizzaessen im 
Wanderheim. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Gäste sind 
natürlich herzlich willkommen.
Heringsessen: Am Ascher-
mittwoch, 5.März, lädt man ab 
11.30 Uhr zum Heringsessen ins 
Wanderheim ein. Es gibt hausge-

machter Hering mit Pellkartof-
fel, die Portion zu 10 Euro. Um 
besser planen zu können, muss 
vorab ein Essens Bon bei Apfel-
verkauf  Mathy, Altheimer Str.45 
gekauft werden. Der Bon-Verkauf 
ist ab sofort bis Samstag, 22. Fe-
bruar, möglich. Mitglieder und 
auch Gäste sind willkommen. 
Jahreshauptversammlung 
am 21.März um 19 Uhr im Wan-
derheim.  Tagesordnung: 1.) Er-

öffnung und Begrüßung, 2.) Be-
richte der Vorstandsmitglieder, 
3.) Bericht der Kassenprüfer, 4.) 
Entlastung der Rechner und des 
Vorstandes, 5.) Wahl eines Kas-
senprüfers, 6.) Auszeichnung der 
Wanderer, 7.) Anträge, 8.) Ver-
schiedenes
Das Jedermannkegeln der 
DJK findet vorrausichtlich am 
29.März ab 16 Uhr statt. Wer 
mitmachen möchte, bitte bei 

Günter Ullmann (E-Mail: guen-
ter.ullmann@frisch-auf.de oder 
Tel. 0174/1914337 oder 95734) 
melden.
Wandern an der Saarschlei-
fe von 28. bis 30.April. Die Län-
ge der anspruchsvollen Wande-
rungen beträgt zwischen 12 und 
16  km. Übernachtung in der 
Jugendherberge Mettlach-Dreis-
bach.Die Kosten betragen für 
Übernachtung mit Halbpension 

und Fahrt 150 Euro. Fahrt mit 
Privat-PKW in Fahrgemeinschaf-
ten, Abfahrt  Montag (28.) um 
7 Uhr. Anmeldung bis 1. März 
bei Edith und Helmut Braun 
(Tel.37971 oder edith.braun54@
Yahoo.de). Der Unkostenbeitrag 
ist auf das Konto der Wanderge-
sellschaft (DE96 5019 0000 4103 
3568 10) Kennwort Saarschleife 
mit der Anmeldung  zu überwei-
sen.

Wandergesellschaft „Frisch-Auf“ Münster

Ergebnisse
SVM 1A – 1. FC Langen � 0:3 
Torschützen: 0:1 Gumus (45‘), 
0:2 Curkovic (61‘), 0:3 Curko-
vic (64‘)
SVM 1A - Teutonia Hausen�  
10:1
Torschützen: 1:0 Scheel (12‘, 
ET), 2:0, 3:0 Huther (38‘, 50‘), 
4:0 A. Hamed (54‘), 5:0, 6:0, 7:0 
Korndörfer (61‘, 66‘, 73‘), 7:1 Di 
Maria (80‘), 8:1, 9:1 Köllhofer 
(83‘, 86‘), 10:1 Korndörfer (90‘) 
SVM 1B – SG Nieder-Roden �2:9
SVM 1B – 1. FC Ober-Ramstadt 
� 2:4
Vorbereitungsspiele Akti-

ven
1A-Mannschaft
16.Februar, 14.30 Uhr, Spvgg. 
Dietesheim –  1A; 23.Febru-
ar, 15.30 Uhr, SV St. Stephan 
Griesheim – 1A.
1B-Mannschaft
16.Februar, 14.30 Uhr, SVM 1B 
- TSV Wolfskehlen.
Saisonstart Restrunde 
2024/25
1.März, 15 Uhr, SG Wald-Mi-
chelbach –  1A; 9.März, 15 Uhr,  
1A – SV Groß-Bieberau; 9.März, 
15 Uhr, 1. FC Niedernhau-
sen-Lichtenberg –  1B.
Jugendabteilung 

B1-Jugend wird Dritter 
bei der Hallenbezirksmeister-
schaft.  Der  Austragungsort 
war in Nieder-Ramstadt. Ins-
gesamt hatten über die Krei-
sebene 6 Mannschaften für 
dieses Turnier qualifiziert. Der 
SVM-Nachwuchs  belegte mit 
8 Punkten und 3:5-Toren einen 
guten 3. Platz. Nur im Spiel 
gegen den späteren Turnier-
sieger FC Eppertshausen war 
man chancenlos. Dem Zweit-
platzierten RW Darmstadt 
konnte man ein 1:1 abtrotzen. 
Gegen JSG Dieburg und TSG 
Darmstadt holte man jeweils 

einen 1:0-Sieg und gegen Ger-
mania Eberstadt ein 0:0-Un-
entschieden.
Ergebnisse
JFV Obertshausen – D1 � 0:1
JFV Bürstadt III – B2 � 2:2
C1 – SG Arheilgen � 1:6
Vorschau
Samstag (15.): D1 - Spvgg. Lan-
genselbold 10.30 Uhr, B1 - TS 
Ober-Roden I 12.30 Uhr, A - 
JFV Seligenstadt 16 Uhr.
Sonntag (16.): F2 - TSV Altheim 
11 Uhr, B1 - OSC Rosenhöhe 12 
Uhr.
Mittwoch (19.): A - JSG Bren/
Crum/Reichels 19.45 Uhr.

Sportverein 1919 Münster

14.02.	 Apotheke Esser oHG, Traminerstr. 17, Rödermark, Tel.: 	
	 06074/84230
15.02.  	 Julius Apotheke, Breidertring 104, Rödermark, Tel.: 	
	 06074/94750
16.02.	 Apfel Apotheke, Darmstädter Straße 79, Dudenhofen, 	
	 Tel.: 06106/2897795
17.02.	 Gersprenz Apotheke, Westring 89, Reinheim, Tel.: 	
	 06162/81070
18.02.	 Apotheke im Medic-Center, Georg-August-Zinn-Str. 	
	 90, Groß-Umstadt, Tel.: 06078/934810
19.02. 	 Rodau Apotheke, Dieburger Straße 35, Rödermark, 	
	 Tel.: 06074/98501
20.02.  	 Adler Apotheke, Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel.: 	
	 06106/72767

Apotheken-Notdienst

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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